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Zum Verbleib beim Bieter bestimmt] Nicht mit dem Angebot zurückgeben! KEV 110.1

O Gemeinde Karlsbad
Aufforderung zur Angebotsabgabe nach VOB/A Abschnitt 1—

<D
Amt für Bau, Planung und Umwelt

Rathausplatz 1
o
■■ 76307 Karlsbad 10,06.2026

(Vergatatftlelte) (Datvm)

Vergabe-ZProjekt Nr.:

Igyaziooos__________________

Vergabeart
X Öffentliche Ausschreibung

2] Beschrankte Ausschreibung

J Freihändige Vergabe

Ablauf der Angebotsfrist

Datum: 07.07.2026 Uhrzeit; 14:00

| entfällt, da nur elektronische Angebote zugelassen sind.’’

Eröffnungstermin

Datum: 07.07.2026 Uhrzeit: 14:00

Bindefrist endet am: 07,08.2026

Sub-
missions­
steile: Rathaus Karlsbad-Spielberg

PLZ: 76307

Ort: Karlsbad-Spielberg

Straße: Rathausplatz 1

Zimmer: Bürgersaal

Aufforderung zur Angebotsabgabe

Baumaßnahme: Hochgräber Friedhof Spielberg
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in: Karlsbad-Spielberg

Leistung: URd L3n.dechaf.C£hauarbeitej^
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Liste der Anlagen:
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CC 1 
LU * 
CO S

•) Die Aiwiaba da Exemplar* ga nie« »ido Bircsilctcno Cer Vc-wheunicitapcri «n Rab-nc' c-rckkonacrrc Vcrfabea

O <'• 
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A) Anlagen, die beim Bieter verbleiben und im Vergabeverfahren zu beachten sind:

[X] Teilnahmebedingungen - KEV 112.1 (B) TB - (1-fach)*

[XI Information Datenschutzgrundverordnung (DSGVO) - KEV 169 Info DSGVO - (1-fach)*

□ ( -facti)' 

□ ( -fach)*

’ I e- in a* AuHi da lAlvkbx*? (nij.i «bar 04 Ptcri). auutf-^atca cwWocecnc Am:oc<c zuafcucn. .pl dwu 5 >3 AM 1 Nr. ! VC&A. FO äesen Fi«
peN 14 VOÖ1A »w. nur rx»b sne v" k«**«tmd (wie SS l>ü EU-V—i^abon dar Fan Fai).
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KEV 110.1
(B)AB) Anlagen, die beim Bieter verbleiben und Vertragsbestandteil werden:

X Besondere Vertragsbedingungen - KEV 116.1 (B) BVB -

Weitere Besondere Vertragsbedingungen Seite 1 u. 2 - KEV 116.2 (B) WBVB -
2] Weitere Besondere Vertragsbedingungen Seite 3 - KEV 116.3 (B) WBVB -

X] Zusätzliche Vertragsbedingungen - KEV 117 (B) ZVB -

Besondere Vertragsbedingungen LTMG-BW 21 - KEV 117.3 (8) BVB TarihreueJMindestfohn -

Stoffpreisgleitung - KEV 184 AngErg Sigi -

Verzeichnis der ZusälzL/Ergänzenden Technischen Vertragsbedingungen im Straßenbau - KEV 172.1 ZTV-ETV StB -

Verzeichnis der Zusätzlichen Technischen Vertragsbedingungen im Ingenieurbau - kev 172 2 ZTV-ing -
X] Pläne/Zeichnungen Nr. 500-3/A,02.00, 500-3/A 02.01, 500-3/A 03.00, 500-3/A 03.01,(_

(1-fach)'

(1-fach)*

(1-fäch)* 

(1-fach)*

(1-fach)’ 

(1-lach)* 

(1-fach)’ 

(i-fach)- 

2 -fach)*

500-3/A 03.02, 500-3/A 0.4,0Q, 50Q^37A. .05 , OJ_______________________________ (___ 2 -fach)’
□ Besondere Vertragsbedingungen Wartung - KEV 146 (W) BVB- (1-fach)’

J Bestandsliste - KEV 148 (W) Bestand - (1-fach)’

J Arbeitskarte - KEV 149 (W) Arbeit- (1-fech)’

□ (___ -fach)’

□ (___ -fach)’

C) Anlagen, die soweit erforderlich ausgefüllt mit dem Angebot einzureichen sind:s)

2> Hieien>r-Uaa.te«:cer Venrea unter ccs tornreje i«Mr>5cseohnpcx=njr Basen WOnereeeg |LIMU)ua, »g«. S2LIMG
3) Dis angefaeväie-i VonJnxXe str« bei Abgabe regerer Hnttcgcacte Str feSes HÄCtcoxöce eepsrat ousgcfüit cs-jurckncn. es sei öenn Oer ic*cSse VcraiKk Ms richt »• a?a p RNachmte.-nbhmereb>s3tt bei Houpttngebot 1, richt ect Hajy.awtc'. 2)
4) Diese in Rio-M M b- ölfeniicl» -.„uk . »J
GJ NtcN cinzurEthen bei fir«ba ew Im AnQatouuMaAn u.t I-: Ai» F-tfiaMrb-. BMf^arr.., F./rMta.y IFFFI AntUnfen „.t« «m 0„i-, erweichen bei üecchronkkriA>ssaUe2M:il<j>ii mid Fr-TmtijÄl
6) setwKVUUlöu fHU,Hm.cisc0.»ilN'.1i SQlt© 2 VOO 4
• Di- A-jebe Cer benotete gd rJcN für C; Hcreftteflung Oer Vcwtcwitelögcn » Kahlen cteUra«chcr VCrgottn

IX Angebotsschreiben

X Leistungsverzeichnis/Leistungsbeschreibung

□ Erklärung der Bietergemeinschaft *'

X Teilleistungen der Nachunternehmen

X Eigenorklärungon zur Eignung $

X Verpflichlungserklärung Mindesllohn LTMG-BW 21

Lohngleitung ZVB und Anderungssätze

Angebotsschreiben Wartung während der Verjährungsfrist
XI Aufgliederung der Angebotssumme Vordruck Preis 1a und Preis 1b

- KEV 115.1 (B) Ang - (2-fach)* 

(2-fach)* 

• KEV 175 AngErg Bictcrgcm - (2-fach)’

- KEV 176.1 u 176.2 AngErg NU Nr. 1 u Nr. 2 • (2-fach)*

- KEV 179 AngErg Eignung - (2-fach)’

- KEV 179.3 AngErg Tariflreue/Mindestiohn - (2-fach)*

- KEV 183 AngErg LGI - (2-fach)’

- KEV 145.1 (W) Ang Nr. 1 - (2-fach)’

- KEV 180.1 Preis 1a und KEV 180.2 Preis lb - Ge 2-fach)*

Aufgliederung wichtiger Einheitspreise - KEV 1B2 AngErg Preis 2 - (2-fach)’

Verwertung bzw. Beseitigung von Bau- und Abbruchabfall (Nebenangebot) - KEV 185 AngErg Bauabfall - (2-fach)*

___________________________________________________________________________________________________________ I. -fach)’ 

___________________________________________________________________________________________________________ ( -fach)’
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D) Anlagen, die ausgefüllt auf gesondertes Verlangen der Vergabestelle einzureichen sind: ’)
J Aufgliederung der Angebotssumme Vordruck Preis 1a und Preis 1b - KEV 180.1 Preis 1a und KEV 180.2 Preis 1b - (je 2-fach}’

X Aufgliederung wichtiger Einheitspreise - KEV 182 AngErg Preis 2 - (2-fach)’

□ < -fach)’ 

□ ( -fach)*

E) Sonstige Anlagen:
X] Kenn- und Hinweiszettel für Angebotsumschlag -KEV 109.1 (B) Kenn cerw-ORM- (1-fach)*

1. Es ist beabsichtigt, die in der Leistungsbeschreibung bezeichneten Leistungen im Namen und auf Rechnung
der StadVdor Gemeinde/des Landkreises/des Eigenbetriebes

Karlsbad----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 2U vefgeben
~| Es ist außerdem beabsichtigt, Wanungsarbeiten gemäß beigefügter Vertragsunterlagen zu vergeben. Die für die Inspektion und Wartung 

ungebetenen Jahrespauschalen und Gleitklauseln werden In die Wertung des Angebotes für die Herstellung der Anlage einbezogen &

Die Kommunikation erfolgt 

elektronisch über die Vergabeplallform 

auf andere Woiso (schrifflich/Textform)

In Kombination: bis zur Angebols(er)öffnung elektronisch über die Vergabeplattform, danach schriftlich oder in Textform

stelle BSÄygesagigteramt Karlsbad----------------------------------------- PLZ/Ort 76307 Karlsbad-Ittersbach____________
Amt für Bau, Planung und Umwelt Tel,

---------------------------------------------------------------------------------------------------  Fax ______________________________________________
Straße industrieatraße 16-18 E-Mail



KEV 110.1
(B)A

Vergabe-ZProjekt Nr.: 
1GU3-30005

3. Unterlagen und Preisangaben

3.1 Unterlagen, die mit dem Angebot einzureichen sind

Die nachfolgend angekreuzton Unlorlagon (Erklärungen. Angaben, Nachweise) sind, soweit erforderlich, mit dem Angebot 
emzurotchon. Soweit cs sich dabei um Vordrucke oder um das Leistungsverzeichnis/die Leistungsbeschreibung handelt, sind 
diese ausgefüllt oinzurolchcn

£2 Die unter Rubrik C)der Liste der Anlagen (s. Seite 2 dieses Schreibens) angokrouzton Anlagen ”

Xi Bei Nebenangeboton Nachweis dor Gleichwertigkeit bzw Nachweis der Erfüllung aer Mindestanforderungen (vgl. Nr. 2.5 
Abs. 1 - KEV 112 1 (B) TB -)

Urkalkulation

3.1.1 Ausschluss dor Nachfordorung von Unterlagen (§ 16a Abs. 3 VOB/A)
] Fehlende Unterlagen, die mit Angebolsabgabe einzurefdieri waren, werden nicht nachgefordert

Auch wenn die vorstehende Erklärung nicht angekreuzt ist. werden folgende Unterlagen nicht nachgefordert:

1

- Bel Nebenangeboten: Nachweis dor Gleichwertigkeit bzw Nachweis der Erfüllung der Mindestanforderungen (vgl. Nr.
2.5 Abs 1 - KEV 112.1 (B) TB -). *

3.1.2 Ausschluss dor Nachfordorung von Preisangaben (§ 16a Abs. 3 VOB/A)
X Fehlende Preisangaben werden nicht nachgefordert.

3.2 Unterlagen, die auf Verlangon dor Vorgabostolto vorzulogon sind

Die nachfolgend angokreuzton Unterlagen (Erklärungen. Angaben, Nachweise) sind auf gesondertes Verlangen dor 
Vorgabostollo vorzulogon Sowoit cs sich dabei um Vordrucke handelt, sind diese ausgefüllt vorzulegen.

[XI Die unter Rubrik D) der Liste der Anlagen (s. Selle 2 dieses Schreibens) angekrouzton Anlagen 01

Xi Die unter Nr. öder Tellnahnwbodingungon (- KEV 112.1 (B) TB -) genannten Unterlagen, soweit sie auf gesondertes 
Vorlangon dor Vorgaboslello vorzulegen sind, m»

Urkalkulation
□_________________________________________________________________________________________________________________

□-----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

4. Nebenangebote
X Nebenangoboto sind nicht zugölassen, Nr 2.5 der Teiinahmebedingungen gilt nicht.

J Nebonangebote sind zugelassen (siehe auch Nr. 2.5 der Teilnahmebedingungen), ausgenommen Nobonangoboto. die 
ausschließlich Nachlasse mit Bedingungen beinhalten

0 für die gesamte Leistung

2] nur füf nachfolgend gonanntn Boreiche:

§

2
0 mit Ausnahme nachfolgend genannter Boroicho

3«

Pi
Ml

«8

J unter folgenden weiteren Bedingungen:

0 nur in Verbindung mH einem Hauplangobo!

□________________________________________________________________________________________________________

Sind Nobonangobote für die Verwertung bzw Beseitigung der Bau- und AbbruchsbfaHo zugolasson. müssen diese unter 
Verwendung des Vordrucks - KEV 185 AngErg Bauabfall - eingereicht werden.

5. Es gelten die beigefügten Teiinahmebedingungen.

5.1 Abweichend von diesen Teilnahmebodlngungon gilt Folgendes

QZ f
LU £
CQ n

S1 
og

5.2 Wegen Sicherheiten wird auf Nr. 8 - KEV 116.1 (B) BVB - hingowioson.
O Cc teil um X» AMw< U■ -h-.r-iu«. ».«X 4 «M dam Anychol ikjuiKM- SM
•| tief <*• Unlerbum f—. ».• h <luim u«< ’ .,•»'< U.i — Im «onn du "cecl-xi MBW J •. t anarWwt -we: C*wnomne vom AoMcftiw: er> H>:Nc'de«uno)
&> Navft M 7» AM t au Tikut-iuMdmo-nji» mV MX t AM IU —d dn fuben.nnetxn w' dm w— .1- N-l—. CMluii«U> U-- d- MiAnM V- tnoiwia ArUntfeu.-toxtenina— n«M mk d.. tfat-iw»0iliM» wulAy
0) El Mnd.it utto OxA um 'O> Ailajin. 04 M »c wndoflu» WWW" W Ve-oW-wf-W ibuuwidwi •'*r
W) O»U ^hdico»Ecu«IV UM A-g CniTv—.j-Jo-f•<»““>f»— Mw .MomaxSi toOeAnfEmvunl oerauaetwr MHMvaMneincrt
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5.3 Losweise Vergabe KEV 110.1
___________________________ (B)A

Vergabe/Projekl Nr.: 

?.sy3-.3.ooos------------------------------------------------------

2] ja, Angebote sind möglich 

□ nur für ein Los

2] für ein Los oder mehrere Lose

5.4 Abgabe mehrerer Hauptangebote:

Die Abgabe mehrerer Hauptangebote ist
~] zugelassen

~| zugelasson, allerdings nur unter der Voraussetzung, dass sie sich nicht nur im Preis, sondern auch inhaltlich voneinander 
unterscheiden.

Werden mehrere Hauptangebote abgegeben, muss jedes aus sich heraus zuschlagsfähig sein. § 13 Absatz 1 Nummer 2 VOB/A 
gilt für jedes Hauptangebot.

[X] nicht zugelasscn

5.5 Kriterien für die Wertung der Haupt- und ggf. Nebenangebote
[X] Zuschlagskriterium Preis

□___________________________________________________________________________________________________________________

6. Bis zum Ablauf der Bindefrist ist der Bieter an sein Angebot gebunden.

7. Zahlungen und Finanzierungsbedingungen

siehe Weitere Besondere Vertragsbedingungen - KEV 116.2 (B) WBVB - bzw 
Zusätzliche Vertragsbedingungen - KEV 117 (B) ZVB

8. Weitere Angaben nach § 8 Abs. 2 Nr 1 VOB/A

8.1 Angebote können abgegeben werden:

X schriftlich.

elektronisch in Textform.
_| elektronisch mit forigeschrittener/m Signatur/Siegel.

elektronisch mit qualifizierter/m Signatur/Siegel.

8.2 Nachprüfungsstelle gemäß § 21 VOB/A ”)

stadt landschaft plus tsaxchitelcten GrnbH, Karlaruha___________________________________________

3) Die Leistung gehört zu einer Baumaßnahme über dem EU-Schwellenwert. Zur Überprüfung der Zuordnung zum

20 % Kontingent für nicht EU-weite Vergabeverfahren (§ 3 Abs. 9 VgV): 

Vergabekammer (§ 156 GWB)
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8.3 - entfällt -

8.4 ______________________________________________________________________________________________________________________

9. Bei schriftlicher Angobotsabgabe ist das beiliegende Angebotsschreiben zu unterzeichnen und zusammen mit den Anlagen in 
einem verschlossenen Umschlag bis zum Ablauf der Angebotsfrisl an die im Briefkopf genannte Stelle
2] nicht an die im Briefkopf genannte, sondern an folgende Stelle ):*

•) SM 8» Ancet« rWcM so «e rr öroiopf aen^nn- AuScMcm Ut öc andere itc<H w a^uaeBcn.

zu senden oder dort abzugeben.

Der Umschlag ist mit dem anliegenden Kenn- und Hinweiszettel - KEV 189 Kenn - zu versehen. Er muss Ihren Firmennamen, 
Ihre Anschrift und - soweit nicht vorgedruckt - die Angabe "Baumaßnahme..." und "Angebot für.,.” (entsprechend den Angaben 
auf Seite 1) enthalten

Bei elektronischer Angebotsübermitllung in Textform ist der Bieter im beiliegenden Angebolsschreiben anzugeben; falls 
vorgegeben, ist das Angebot mit der geforderten Signatur / dem geforderten Siegel zu versehen. Das Angebot ist zusammen mit 
den Anlagen bis zum Ablauf der Angebolsfrist Ober die Vergaheplattform der Vergabestelle zu übermitteln.

Falls Sie nicht die Absicht haben, ein Angebot abzugeben. werden Sie gebeten, die Vergabestelle baldmöglichst davon zu 
unterrichten (entfällt bei Öffentlicher Ausschreibung).

(Unterschritt)

11) «nc kvhh Sau 1 c3 0, HnwwOl 21 Nr t 3
PMta Koflim za cMC andere SKta gcurccbn. cot nenfer.. »cew AÄe’inrnveawK'w«!"'
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KEV 112.1
(B) TB

E 
al 
O 
IX.

<3

Zum Verbleib beim Biotor bestimmt! Nicht mit dem Angebot zurückgebonl

Teilnahmebedingungon nach VOB/A Abschnitt 1

Teilnahmebedingungen für die Vergabe von Bauleistungen
nach VOB/A Abschnitt 1

Hinweis

Der Auftraggeber verfährt nach der 'Vergabe- und Vertragsordnung für Eaulcistungen' Teif A "Allgemeine Bestimmungen für die 
Vorgabe von Bauleistungen' (VOB/A 2019. Abschnitt 1)

1. Mitteilungen von Unklarheiten In den Vergabountorlagcn

Enthalten die Vergabountorlagon nach Auffassung des Bewerbers Unklarhoilon, Unvollständigkeiten oder Fehler, so hat er 
unverzüglich die Vorgabestollo vor Angebotsabgabe In Texlform darauf hinzuwolson.

2. Form und Inhalt der Angebote

2.1 (1) Be; schriftlicher Angebotsabgabe muss das Angebot im verschlossenen Umschlag (auf direktem Weg oder per Post) 
eingereicht werden und an der dafür vorgesehenen Stelle unterschrieben sein.

Elektronisch Qbormittoilo Angecote dürfen nur abgegeben werden, wonn dies «n der Bekanntmachung oder m der 
Aufforderung zur Angebotsabgabe - KEV 110.1 (B) A - ausdrücklich zugelassen rsL Sie müssen die dort genannten 
Bedingungen erfüllen

(2) Das Angebot ist In deutscher Sprache abzufassen

(3) Für das Angebot sind dio von der Vergabestelle vorgegebenen Vordrucke zu vorwonden

(4) Dio Einheitspreise, Pauschalpreise. Verrechnungssätze usw. sind mit höchstens zwei Nachkommastollon und ohne 
Umsatzsteuer anzugeben. Der UmsaUsteuerbelrag ist unter Zugrundelegung des gellenden Steuersatzes am Schluss des 
Angebots hinzuzufugen.

(5) Alle Eintragungen des Bieters müssen dokumentenecht sein.

(6) Erklärungen und Unterlagen, die von der Vergabestelle nach Angebotsabgabe verlangt werden, sind zu dem von der 
Vergabestello bestimmten Zeitpunkt einzureichen.

2.2 Ein Bieter, der In seinem Angebot die von ihm tatsächlich für einzelne Lelslungsposltionen geforderten Einheitspreise auf 
verschiedene Einheitspreise anderer Leistungspositionon verteilt, benennt nicht die von Ihm geforderten Preise Deshalb werden 
Angebote, bei denen der Bieter die Einheitspreise einzelner Leistungspositionen in "Mischkalkulatlonen” auf andere 
Leistungspositionen umlegt, von der Wortung ausgeschlossen.

2.3 Selbst gefertigte Abschriften oder Kurzfassungon des Leis’ungsverzeichnisses können verwendet werden Das vom 
Auftraggeber aufgestelHe Leistungsverzeichnis ist altem verbindlich.

2 4 Beabsichtigt der Bieter, Angaben aus seinem Angebot für die Anmeldung eines gewerblichen Schutzrechles zu verwerten, hat 
er in seinem Angebot darauf hinzuweisen.

2,5 Nebenangeboto

(1) Soweit an Nebenangebote Mindestanforderungen gestellt sind, müssen diese erfüllt worden; im Übrigen müssen sie im 
Vergleich zur Leistungsbeschreibung qualitativ und quantitativ gleichwertig sein. Dio Erfüllung der Mindestanforderungen 
bzw. die Gleichwertigkeit Ist mit Angebotsabgabe nachzuweisen.

(2) Der Bieter hat dio in Nebenangeboten enthaltenden Leistungen eindeutig und erschöpfend zu beschreiben; die Gliederung 
des Leistungsverzeichnisses cst soweit möglich. boizubehalten Es müssen alle Leistungen erfass! Som. dio zu einer 
einwandfreien Ausführung erforderlich sind.

(3) Soweit der Bieter olno Leistung anbietet, deren Ausführung nicht in Allgemeinen Technischen Vertragsbedingungen oder 
in den Vergabeuntorlagon geregelt ist, hat er Im Angebot entsprechende Angaben über Ausführung und Beschaffenheit 
dieser Leistung zu machen.

(4) Nobonangebote sind, soweit s« Teilleistungen (Positionen) des Leistungsverzeichnisses beeinflussen (Andorn, ersetzen 
entfallen lassen, zusätzlich erfordern), nach Mongcnansätzen und Einzelpreisen aufzugliedern (auch bei Vergütung durch 
Pauschalsumme)

(5) Werden die Anforderungen der Absätze 1 bis 4 nicht erfüllt, dann werden die Nebenangebote von der Wertung 
ausgeschlossen

2.6 Preisnachlässe

Es werden nur Preisnachlässe gewertet, die

- ohne Bedingungen als Vomhundertsatz auf die Abrechnungssumme gewährt worden

und
- an dar Im Angebotsschreiben - KEV 115.1 (B) Ang - bezeichneten Stelle aufgefuhrt sind.

Nicht zu wertende Preisnachlässe bleiben Inhalt des Angebots und werden im Fall der Auftragserteilung Vertragsinhalt.

Seite 1 von 2



KEV 112.1
(B) TB

2.7 Zur Bekämpfung von Beschränkungen des Wellbewerbs hat dor Bieter auf Verfangen Auskünfte zu geben, ob und auf weiche 
Art der Bieter wirtschaftlich und rechtlich mit Unternehmen verbunden ist Dies gilt insbesondere für Bietergomeinschafton

3. Blotorgomcinschaften

3 1 Bei schriftlicher Angebotsabgabo haben Bietergemeinschatten mit ihrem Angebot eine von allen Mitgliedern unterschnobono 
Erklärung nach dem Vordruck • KEV 175 AngErg Bielergem - abzugobon

Bei elektronischer Angebotsabgabe ist die Erklärung nach dem Vordruck - KEV 175 AngErg Biotergom * mit dem Angebot 
abzugobon. Auf Verfangen der Vergabestefle ist sio von allen Mitgliedern fortgeschritten oder qualifiziert zu signieren oder mil 
Binom fortgeschrittenen oder qualifizierten Siegel zu versehen

3 .2 Sofern nicht öffentlich ausgeschrieben wird, werden Angebote von BretcrgGmetnschaften. dte stell erst nach Aufforderung zur 
Angebolsabgabo aus aufgoforderten Unternehmen gebildet haben, nicht zugeiassen

4. Nachuntomchmcn

Beabsichtigt der Bieler, Teilleistungen von Nachunternehmen ausführen zu lassen, muss or in den Vordrucken - KEV 176.1 
AngErg NU Nr. 1 - und - KEV 176.2 AngErg NU Nr. 2 - Ari und Umfang dor durch Nachunlernehmen auszuführenden 
Teilleistungen angeben und auf Verlangen die vorgesehenen Nachunternehmon benennen

5. Eignung

5.1 Öffentliche Ausschreibung

Präqualifizierte Unternehmen führen den Nachweis der Eignung durch den Eintrag in die Liste des Vereins für dio 
Präqualifikafion von Bauunternehmen e.V. (Präquaiiliknuonsverzeichnis) und ggf. ergänzt durch geforderte 
auftragsspezifische Emzelnachwoiso Untor Nr 5.2 des Angebobschreibens - KEV 115 1 (B) Ang - sind die Nummern 
anzugeben, unter donon das Unternehmen im Praqualrfikationsvorzeichnis eingetragen ist. Bei Einsatz von 
Nachunlemenmon ist auf gesondertes Verlangen nachzuwotscn, dass diese präqualifiziert sind oder dio Voraussetzung 
für die Präquahfikation erfüllen, ggf. ergänzt durch geforderte auflragsspezifische Einzolnochwebe

Nicht präqualifiziert© Unternehmen haben als vorläufigen Nachweis der Eignung mit dem Angebot dio ausgofülllo 
"Elgenerklärung zur Eignung’ nach Vordruck - KEV 179 AngErg Eignung - vorzulegen, ggf. orqänzl durch geforderte 
auftragsspezifische Einzelnachwolso. Bei Einsatz von Nachunternehmon sind auf gesondertes Verlangen dio 
Eigenerklärungen nach Vordruck • KEV 179 AngErg Eignung - auch für diese abzugeben. ggf. ergänzt durch geforderte 
auflragsspezifische Einzelnachwelse.

Sind die Nachunternehmon präquatrfiziert. reicht die Angabe der Nummer, unter der diese in der Liste des Vereins für dio 
Praqualrfikation von Bauuntcrnchmen e.V. (Präquaiifikationsvorzoichnis) geführt werden ggf. ergänzt durch geforderte 
auftragsspezifische Einzelnachweise

das in die engere Wahl, sind die Eigenerkläfungen (auch dio der benannten Nachunternehmon) auf 
n durch Vorlage dor in der 'Eigenerklarung zur Eignung“ (- KEV 179 AngErg Eignung -) genannten 

zuständiger Stellen zu bestätigen

5.2 Beschränkte Ausschroibungon/Freihändlge Vergaben

Ist der Einsatz von Nachunlernehmen vorgesehen, müssen präqualifizierte Unternehmen der engeren Wahl auf 
gesondertes Verlangen nachwoisen. dass die von ihnen vorgosohonon Nachunternehmen präqualifiziert sind odor dio 
Voraussetzung für die Präquahfizierung erfüllen, ggf. ergänzt durch geforderte auflragsspezifische Emzoinachwcise

Gelangt das Angebot nicht praquallfizierter Unternehmen in dio engere Wahl, sind auf gesondertes Vertangon die in der 
■Eigenerklärung zur Eignung" (- KEV 179 AngErg Eignung -) genannten Bescheinigungen zuständiger Steilen vorzulegen, 
ist der Einsatz von Nachuntornehmen vorgesehen müssen dio Eigenerklärungen und Bescheinigungen auch für dio 
benannten Nachuntomohmcn vorgelegt bzw. die Nummern angegeben werden, unter denen dio benannten 
Nachuntemohmon in der Liste des Vereins für die Präqualifikalion von Bauunternehmen e V 
(Pröqualifikationsverzeichnts) geführt werden, ggf ergänzt durch geforderte auftragsspezifische Einzelnachweise.

Die Verpflichtung zur Vorlage von Eigenerklärungen und Bescheinigungen entfällt, soweit dio Eignung (Bieter und benannte 
Nachunternehmon) boroils im Teilnahmewellbewerb nachgnwiosen Ist

6. Gloitklauscl

Ist in Nr. 9 der Werteren Besonderen Vertragsbedingungen • KEV 116.2 (B) WBVB - eine Lohngteitung vorgesehen, dann sind 
dafür im Vordruck - KEV 183 AngErg LGI - die v.T.-Andenjngssälze anzubieten. Sie werden in dte Angebofswertung 
einbezogen.
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Vergabostclle:

Gemeind« Karlsbad
Amt für Bau, Planung und Umwelt

Rathauaplatz 1
76307 Karlsbad

Angebot

Angebolsschreiben nach VOB/A Abschnitt 1

Vorgabe-/Projekt Nr.: •) 

IGU?-3O9O? 

Vergäbest, •)

jX] Öffentliche Ausschreibung

[3| Beschrankte Ausschreibung

□ Freihändige Vergabe

Ablauf dor Angebolstrisl. •)

Datum: 07,07,2016_________ Uhrzoit: 14 :00

Bindefrist endet am ')

Baumaßnahme Hg£hatÄbtI..rrl<dh9t Spielberg-----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------•)

in: Karl>bad-8pielb«rg

Leistung: Brd-, und Landochaftsbauarbeiten

(Platz für Skhcrungs- und Prüfvermerke des Auftraggebers)

132

Kl
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*2' 
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Ei 
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'» ZitlrcincraUm «w. AutlraggsbM «u»nHuf«n oJcr oozvkmtrcn
1J n«-l ÖnrartllrJiM Au«»crv«ux>fl vom Motor bei don nndrren Vt!iy.>t:i'«ertariren vom Autireggeter BUKUlüllon

Seite 1 von 4

14xx

xx26



KEV 115.1
(B) Ang

Vergabe-ZProjekt Nr.: 
Jgyj-30005

1.1 Anlagen “), dio Vortragsbestandteil werden;

Leistungsverzeichnis/letstungsbeschreibung bzw. selbst gefertigte Kurzfassung oder Abschrift des Leistungsvorzcichnisses mit 
den Preisen sowie den geforderten Angaben und Erklärungen

] Erklärung der Biotorgomeinschaft - KEV 175 AngErg Blctcrgcni -

□ Teilleistungen von Nachunternehmen • KFV 176.1 AngErg NU Nr. 1 - bzw - KEV 176.2 AngErg NU Nr 2 •

□ VorpfUchtungserkiarung Mindestlohn LTMG-BW H - KEV 179,3 AngErg Tarinreua/MItidosUohn -

□ Lohngleilung ZVB und Anderungssätze • KEV 183 AngErg l.GI*

*) M«r ankrouicn der Vccvuq unic- .i« Tann.-eue- Mndesflcrngä-ac W BMon-Wwnemberq »1 TMG) r.-u, w? 5 711MG

[3 Nebenangobol(o)

Q Verwertung bzw. Beseitigung von Bau- und Abbruchabfall (Nobonangebot) - KEV 185 AngErg Baunbfall -

O Angebot für Wartungsarbeiten während dor Verjährungsfrist - KEV 145 1 (W) Ang Nr. 1 -

□______________________________________________________________________________________________________________________  

□______________________________________________________________________________________________________________________  

□______________________________________________________________________________________________________________________

1.2 Nicht beigefügte Vortragsbostandtcilc; )*

Argomoino Vortragsbedingungen für die Ausführung von Bautetstungon (VOB/B)

Besondere Vertragsbedingungen

L] Weitere Besondere Vertragsbedingungen Seite 1 u. 2

] Weitere Besondere Vertragsbedingungen Seite 3

Zusätzliche Vortragsbedingungen
Kl Besondere Vertragsbedingungen LTMG-BW ’)

□ Stoffprelsglellung

CZ Verzeichnis dor Zusätzlichen/Ergänzenden Techn. Vertragsbedingungen Im Straßenbau

I I Verzeichnis dor Zusätzlichen Techn. Vertragsbedingungen im Ingenieurbau

□ Ptane/Zeichnungen Nr.__________________________________________________________

Ausgabe 2016

• KEV 116.1 (B)BVB-

-KFV 116.7 (B) WBV8 -

-KEV 11Ö3(B)WBVB-

-KEV 117(0) ZV8-

- KEV 117.3 (B) BVB Torifircue/Mindestlohn -

- KEV 184 AiiyErg SlÜI -

-KEV 172 1 AErgZTV-ETV SlB -

- KEV 172.2 AErg ZTV-Ing -
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□ ______________________________________________________________________________________________________________________

□ ______________________________________________________________________________________________________________________

□ ______________________________________________________________________________________________________________________

1.3 Anlagen ••), die dor Angobotserläuterung dienen, ohne Vortragsbostandtoil zu werden;

J Etgenorklärungon zur Eignung (nur bei öffentlicher Ausschreibung) - KEV 179 AngErg Eignung -

2] Einheitliche Europäische Eigenerklärung

Q Aufgliederung der Angebolssumme - KEV 180 1 Preis 1b - bzw - KEV 1802 Preis 1b -

EJ Aufgliederung wichtiger Einheitspreise - KEV 182 AngErg Preis 2 •

□ Urkalkulalion

LJ FreiswUungsOoscIwnigung

□ ______________________________________________________________________________________________________________________

□______________________________________________________________________________________________________________________

□______________________________________________________________________________________________________________________

’) zuri^nc*» »cm surruMcn K-w .«uuMeuJtn
“I ZuV«-*nC»i rom 8*0’»’ bzw avufa«i?en und b&’i/ügen
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KEV 115.1
(B) Ang

Vergabe-/Pro|okt Nr.
IGU3-30D0S

2. Ich biele/Wir bieten die Ausführung der beschriebenen Leistungen zu den von mir/uns eingesetzten Preisen an

Die Angebotssumme gemäß Leislungsbeschreibung zum Hauptangebot beträgt

2.1 Hauptangebot
Endbeirag einschl. Umsatzsteuer 

(ohne Nachlass) *")

PrefsnachüiM ohne 
BcduiQufiOcn auf die

2.1.1 fX] keine Vergabe nach Losen •)
Gesamtsumme €

2] Vergabe nach Losen *)4»

Los €

Los €

Los €

Los €

Los €

Los €

Los €

Los €

Los €

Los €

•) 7<i«c0r..lr- Witn iMr’kl! h/W
-jzjseBend«» vom «wWini. mw
4)Bc> Vijgxtr rwh Iömf uj o« /»weSimw- I «hxti <kr*w G4&am&urr«ne) aroetefi

Nebenangebote zum Hauptangebot ")
Sofern zugclassen, siehe Nr. 4 "Aufforderung zur 
Angebotsabgabe' • KEV 110.1 (B) A •

Technische Nebenangebote Anzahl:

Andere Nebenangebote Anzahl:

Preisnachlass zum Hauptangebot gilt auch für die Nebenangebote □ 13

Technische Nobenangoboto
ohne Abgabe oinos Hauptangebots ")

Sofern zugelassen, s«he Nr. 4 "Aufforderung zur 
Angebolsabgabe" - KEV 110.1 (8) A -

End betrag einschl. Umsatzsteuer 
(ohne Nachlass)

Preisnachlass ohne 
RedmgunQe« uul dto 
AbrwfwwnQMwnww

Nr.: Kurzbezeichnung:
€

Nr.: Kurzbozoichnung:
€

V •

01

2.4 An mein/unser Angebot halle Ich mich/hallen wir uns bis zum Ablauf der Bindefrist gebunden

3. Sicherheiten

siehe Nr. 8 dor Besonderen Vertragsbedingungen Vordruck - KEV 116.1 (B) BVB -

4. Nachweise ")

4.1 Bauabzugsbesleuerung (nur bei Angebutssummen > 5.000 Euro)

~| Eine nicht beschränkte Freisteilungsbescheinigung (Kopie) liegt bei.

2] Eino beschrankte Freistellungsbnschoinigung (Original) liegt bei.

_J Eine Freistellungsbeschoinigung liegt nicht vur. Für meinen/unseron Betrieb ist folgendes Finanzamt zuständig:

£1

o« 
o? 
^8

Stouernummer.___________________________________________________________________________________________________

Ich verpflichte mich/Wir verpflichten uns. iede vorn zuständigen Finanzamt vorgenoinmene Änderung in Bezug aut eine 
vorgelegte Freistetlungsboschelmgung (§ 48 EStG) dem Auftraggobor unverzüglich schriftlich mitzutoilon

Sorto 3 von 4



KEV 115.1
(B) Ang

Vergabe-ZProjekt Nr.: 
IGU3-30005

4.2 -frai-

4.3 j | Ich bin/Wir Sind ein ausländisches Unternehmen aus einem

□ Eu‘s,aat Nationalität __________________________________ (Bitte internationales Kfz-Kennzeichon eintragen)

2] anderem Staat

] Wir sind eine Bietergemeinschaft, Angaben zur Nationalität der Unternehmen sind in Vordruck - KEV 175 AngErg Bielergem 
- gemacht.

J Ich bin/wir sind ein kleines oder mittleres Unternehmen - KMU - (< 250 Beschäftigte und £ 50 Mio. EUR Jahresumsatz 
bzw. « 43 Mio. Jahresbilanzsumme) "

5. Erklärungen")

5.1 Einsatz von Nachunternehmen

J Ich werde/Wir werden alle Leistungen im eigenen Betrieb ausführen.

J Ich werde/Wir werden Leistungen, auf die mein/unser Betrieb

0 nicht eingerichtet ist, (Vordruck - KEV 176.1 AngErg NU Nr. 1 -) 

eingerichtet ist. (Vordruck - KEV 176.2 AngErg NU Nr. 2 -)

an Nachunternehmen vergeben. Diese Leistungon sind in den genannten Vordrucken aufgeführt.

5.2 Nachweise über die Eignung ••)

2] Ich bin/Wir sind präqualifiziert und im Präqualifikalionsverzeichnis eingetragen unter der Nummer ”) 

' D
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] Ich bin/Wir sind nicht prägualifiziert und gebe/geben im Vordruck - KEV 179 AngErg Eignung - die verlangten 
Eigenerklärungen ab.

Wir sind eine Bietergemeinschaft. Angaben zur Präqualifikation bzw. zur Eignung sind im Vordruck - KEV 175 AngErg 
Bietergom - gemacht.

5.3 Nebonangebot über die Verwertung bzw. Beseitigung der Bau- und Abbruchabfälle ”)
(nur möglich, wenn Nebenangebote insoweit zugolasscn sind)

] Für die Verwertung bzw. Beseitigung der Bau- und Abbruchabfällc biete ich/bieten wir. entsprechend den Bedingungen nach 
- KEV 185 AngErg Bauabfall ein Nebenangebot Über eine andoro als die in den Vertragsunterlagen genannte Lösung der 
Verwertung bzw. Beseitigung an.

5.4 Weitere Erklärungen

Ich/Wir eridäre(n), dass

- ich/wir den Wortlaut der vom Auftraggeber verfassten Langfassung des Leistungsverzeichnisses als alleinverbindlich 
anerkenne(n).

- mir/uns zugegangene Änderungen der Vergabeuntodagen Gegenstand meines/unseres Angebotes sind.

- das vom Auftraggeber vorgeschlagene Produkt Inhalt meines/unseres Angebotes ist, wenn Tcilleistungsbeschreibungen des 
Auftraggebers den Zusatz 'oder gleichwertig" enthalten und von mir/uns keine Produktangaben (Hersteller- und 
Typbezeichnung) eingetragen wurden.

Ort, Dalum, Stempel und Unterschrift (bei schriftlichem Angebot)

Ist
- ein schriftliches Angebot nicht an dieser Stelle unterschrieben,
- bei einem elektronisch übermittelten Angebot in Textform der Bieter nicht an dieser Stelle angegeben,
. ein elektronisches Angebot, das slgniert/mit elektronischem Siegel versehen werden muss, nicht wie vorgegeben 

signiert/mit elektronischem Siegel versehen,

wird das Angebot ausgeschlossen.

» niultKyeinelmcJkatien geilen nur dam a’s KMU. worin ticc Tei des Auftrags von (einem) Padncrtn) <fc» OictergetneinHchatt erbraent wird, der/de als KMU
einzustufon ist/sind
") Zuireirendes vom Bieler auszufüden oder Bn/ukraMBn Seite 4 VOn 4



KEV 115.1
(B) Ang

Vergabc-ZProjekt Nr. 
IGU3-30005

Wichtiger Hinweis!
Sehr geehrter Bieter.

aufgrund der §§ 13, 13 EU, 16 und 16 EU VOB/A und Infolge der 
derzeitigen Rechtsprechung müssen Sie damit rechnen, dass das Angebot 
ausgeschlossen wird, wenn bei einem elektronisch übermittelten Angebot 
in Textform, im Unlerschriftsfeld auf der letzten Seite des 
Angebotsschreibens, der Bieter nicht erkennbar Ist

Wir empfehlen Ihnen Immer das vorangestellle Angebotsschreiben der 
Vergabestelle vollständig ausgelullt mit dem Angebot einzureichen

Achten Sie deshalb bitte darauf, dass Ihr Angebot entsprechend sorgfältig 
und vollständig ausgefüllt ist’





KEV 116.1
(B) BVBGemeinde Karlsbad
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Amt für Bau, Planung und Umwelt

Rathaueplatz 1

76307 Karlsbad
(Vergs bestell©)

Besondere Vertragsbedingungen

Vergabe-/Projekt-Nr.: 
IGU3-30005

Besondere Vertragsbedingungen
Die Paragraphen beziehen sich auf die Allgemeinen Vertragsbedingungen für die Ausführung von Bauleistungen (VOB/B 2016)

Baumaßnahme: Hochgräber Friedhof Spielberg

in:

Leistung:

Karlsbad^! el&gra

Erd-, Mauer- und Landschaftabauarbeiten

1. Allgemein

1.1 Objekt-/Bauüberwachung (§ 4 Abs. 1 Nr. 3 VOB/B) 

Die Objekt-ZBauüberwachung obliegt dem Auftraggeber.
[X] Dieser hat einen Architektcn/Ingenieur mit der Wahrnehmung beauftragt.

Anordnungen Dritter dürfen nicht befolgt werden.

1.2 Sicherheit und Gesundheitsschutz entspr. Baustellenverordnung

1.2.1 Eine Vorankündigung ist nach § 2 BaustellV
M nicht erforderlich. Q erforderlich. Sie

1.2.2 Ein Koordinator ist nach § 3 (1) BaustellV

2] ist erfolgt.

| muss noch erfolgen.

] nicht erforderlich. | | erforderlich. Der Auftraggeber 

J übernimmt die Aufgabe selbst.

2] übertragt die Aufgabe einem Dritten (AvchteMennnocnicurodcrGh^

1.2.3 Ein SiGe-Plan ist nach § 2 (3) BaustellV
IX] nicht erforderlich. | | erforderlich;

2] Er liegt bei der ausschreibenden Stelle zur Einsichtnahme aus.

] Er ist den Vergabeunterlagen boigefügt.

□----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

1.3 Bautagesberichte (§4 VOB/B)

[XI Der Auftragnehmer hat Baulagesberichte nach dem Vordruck - KEV 320 Bautgber - arbeitstäglich zu führen und dem 
Auftraggeber oder dem mit der Bauüberwachung beauftragten Architekten/Ingenicur spätestens wöchentlich zu übergeben.

□-----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

2. Dem Auftragnehmer werden zur Benutzung überlassen (§ 4 Abs. 4 VOB/B)

2.1 Lager-und Arbeitsplätze:

Es atehen Lagerflächen auf den östlich angrenzenden Wieaengrundotücken zur Verfügung

Etwa darüber hinaus erforderliche Lager- und Arbeitsplätze hat der Auftragnehmer zu beschaffen; die Koston sind durch die 
Vertragspreise abgegolten.

2.2 Verkehrswege innerhalb des Baugeländes:

Ist vor Ort in Abstimmung mit der Obiektüberwachunq fesczulegen

Seite 1 von 4
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(B) BVB
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Vergabe-/Projekt Nr. 

iqtJ3-3.00.95________________________________

2.3 Wasseranschluss

| | »st nicht vorhanden. ist vorhanden. ')

Verbrauchskosten

□ nach § 4 Abs. 4 VOB/8; zuständiges Versorgungsunlernehmen

2] werden in der Schlussrechnung, bei nachgowmsonnm Verbrauch, einschl etwaiger Kosten für Messer oder Zähler

2] entsprechend dem tatsächlichen Betrag

□_____________________________________________________________________________________________________________

□----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------  

abgesotzt.

(3 ’rägt der Auftraggeber

2.4 Stromanschluss

I I ist nicht vorhanden. [Xj ist vorhanden  ')

Vcrbrauchskoslen

2] nach § 4 Abs. 4 VOB/B, zuständiges Vorsorgungsunlernehmen

I | werden in der Schlussrechnung, bei nachgewiosonom Verbrauch, einschl. etwaiger Kosten für Messer oder Zähler

| | entsprechend dem tatsächlichen Betrag

□-----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

□_____________________________________________________________________________________________________________  

abgesotzt

trägt der Auftraggeber.

2.5 Sonstige Anschlüsse für

') _________________________________________________________________________________________________________________  

_____________________________________________________________________________________________________________
2] sind vorhanden.

3. Ausführung«" /Vortragsfristen (§5 VOB/B)

3.1 Fristen für Beginn und Vollendung der Leistung

3.1 1 Mit der Ausführung ist zu beginnen

(3 am Slj.99.ms---------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- (Datum).

I l spätestens  Werktage nach Zugang des Auttrogsschretoens

I | m der KW spätestens am letzten Werktag dieser KW.

O innerhalb von 12 Werktagen nach Zugang der Aufforderung durch den Auftraggeber (§ 5 Abs 2 S. 2 VOB/B) 

Dio Aufforderung wird Ihnen voraussichtlich bis zum  zugehen.
Ihr Auskunftsrech! gemäß § 5 Abs. 2 S. 1 VOB/B bleibt hiervon unberührt

I I nach der Im beigefügten Bauzeitenplan ausgewiesenen Frist für den Ausführungsbeginn.

1) ÜurchnwMot, Loslvno, Zustand 
2)xB Fomhcirimfl Tctolw

Saito 2 von 4



KEV 116.1
(B) BVB

Vergabe-ZProjekt Nr.: 
IGU3-30005

3.1.2 Die Leistung ist fertig zu stellen (abnahmereif)

[Xj am 30.11.2026(Datum).

J innerhalb von Werktagen nach vorstehend angekreuzter Frist für den Ausführungsbeginn (3.1.1).

J in der  KW , spätestens am letzten Werktag dieser KW.

_J in der im beigefügten Bauzeitenplan ausgewiesenen Fertigstellungsfrist.

3.2 Verbindliche Fristen {= Vertragsfristen) gemäß § 5 Abs. 1 VOB/B sind:

vorstehende Frist (3.1.1) für den Ausführungsbeginn
£2 vorstehende Frist (3.1.2) für die Vollendung (abnahmereife Fertigstellung) der Leistung

I I folgende Einzeifristen

2] aus dem beigefügten Bauzeitenplan werden ausdrücklich als Vertragsfristen vereinbart (§ 5 Abs. 1 Satz 2 VOB/B):

□ werden als Vertragsfristen vereinbart:
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4. Vertragsstrafen (§ 11 VOB/B)

4.1 Vertragsstrafe wegen Verzugs

Der Auftragnehmer hat als Vertragsstrafe für jeden Werktag des Verzugs zu zahlen:

Bei Überschreitung der Fertigstellungsfrist

□  Euro

□--------------------------------  v. H. der .Abrechnungssumme (netto).

Die Vertragsstrafe wird auf insgesamt 5 v. H. | |v. H. ’) der Abrechnungssumme (netto) begrenzt

4 .3 bleibt unberührt.

4.2 Vertragsstrafe wegen Verstößen gegen das LTMG )**

•) Seil one niedrigere Qbergrenza a’s & v. H vereinbart werden, «I ifcc Alternalive anzakteuzen und auszutaten.
") ßeachfe n öesen Zusammenhang auch die Bcwixferen ifeilrag«be<fci<jungen zum Lendestannreue-

uns Mindesöchngesetz Baden-Württemberg (L1MG-SW) - KtV 117.3 (B) BVB TarrueueWindesfohn -

Für jeden schuldhaften Verstoß dos Auftragnehmers gegen die Verpflichtungen nach den §§ 3 bis 7 LTMG wird zwischen 
dem Auftraggeber und dem Auftragnehmer eine Vertragsstrafe vereinbart, deren Höhe 1 v. H. der Abrechnungssumme 
(netto) beträgt.

Dies gilt auch für den Fall, dass der Verstoß durch ein von dem Auftragnehmer eingesetztes Nachunternehmen oder 
Verieihuntcrnehmen begangen wird, es sei denn, dass der Auftragnehmer den Verstoß bei Beauftragung des 
Nachuntemehmons und des Verleihunlernehmens nicht kannte und unter Beachtung der Sorgfaltspflichl eines ordentlichen 
Kaufmanns auch nicht kennen musste. Bei einer unverhältnismäßig hohen Vertragsstrafe kann der Auftragnehmer beim 
Auftraggeber die Herabsetzung der Vertragsstrafe verlangen.

Die Vertragsstrafe wird auf insgesamt 5 v. H. | |V. H. *)  der Abrechnungssumme (netto) begrenzt.

4.3 bleibt unberührt.

4.3 Wird sowohl eine Vertragsstrafe nach 4.1 als auch eine Vertragsstrafe nach 4.2 vereinbart, wird die Summo beider Vertrags­
strafen auf insgesamt 5 v. H. [ | v. H.') der Abrechnungssumme (netto) begrenzt.

5. Verjährungsfrist für Mängelansprücho (§13 VOB/B)

Vereinbart werden:

[X] Die Regelfrist nach § 13 VOB/B

J Für den Gesamtauftrag  Monate

J Für Monate
(Beschrebung der Batteräbing)

Q Für  Monate 
(Bcschrcftung der Bauleitung)

J Für den Gesamtauftrag  Jahre

] Für Jahre 
(Beschreibung der BdUlantung)

H Für  Jahre 
(Beschreibung lief Bauleitung)
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Vergabe-ZProjekt Nr.:

J9V3-3W5------------
6.

6.1

Abrechnungen (§ 14 VOB/B)

Alle Rechnungen sind beim Auftraggeber

1_________  fach und zugleich

be* Stadt Unti>chaft plua Land>ChaUS6rchitekC«n GnbH, Karlaruh»

1_________ -fach einzureichen.

6.2 Die notwendigen Rechnungsuntorlagen (z. B. Mengenberechnungen. Abrechnungszeichnungen, örtliche Aufmaße. Hand­

skizzen) sind

einfach

□fach

einzureichen.

7. Zahlung (§ 16 VOB/B)

Aufgrund der besonderen Natur odor Merkmale der Vereinbarung wird die Fnst für d»o Schlusszahlung gern. § 16 Abs. 3 Nr. 1 
VOB/B und den Eintritt des Vorzugs gern § 16 Absatz 5 Nf. 3 VOB/B verlängert auf Tage.

8. Sicherheitsleistung (§ 17 VOB/B)

8.1 Stellung der Sicherheit

Sicherheit für die Vertragserfüllung (- KEV 117 (B) ZVB - Nr 19 1) ist in Hohe von

5 v.H. der Auftragssumme (inet Umsatzsteuer, ohne Nachfrage) zu leisten

Die für Mangelansprüche zu leistende Sicherheit (- KEV 117 (B) ZVB - Nr. 19.2) betragt 3 v.H.

O der Summe der Abschlagszahlungen zum Zeitpunkt der Abnahme (vorläufige Abrechnungssumme)

□__________________________________________________________________________________________________________

Rückgabezeilpunkt für eine nicht verwertete Sicherheit für Mangelansprüche (§ 17 Abs. 8 Nr 2 VOB/B)

?nit Abl^uf 4ar_G9währl±ist^^ __________________________________________________________________________

Für Abschlagszahlungen i. S. § 16 Abs 1 Nr. 1 Salz 3 VOB/B und für vereinbarte Vorauszahlungen ist Sicherheit durch 
Bürgschaft zu leisten.

8.2 Sicherheitsleistung durch Bürgschaft.

Wird Sicherheit durch Bürgschaft geleistet, isl dafür der jeweils einschlägige Vordruck des Auftraggebers zu verwenden oder die 
Bürgschaftserklärung muss den Vordrucken des Auftraggebers entsprochen, und zwar für

- die Vertragserfüllung der Vordruck

- die Mängelanspruche der Vordruck

- vereinbarte Vorauszahlungen und Abschlagszahlungen gemäß
§ 16 Absatz I Nummer 1 Salz 3 VOB/B der Vordruck

- KEV 310 Sich 1 -

-KEV 311 Sich 2-

• KEV 31? Sich 3-
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Zusätzliche Vertragsbedingungen zus^ve«™^^

für dio Ausführung von Baulelstungen
- Ausgabe November 2023 -

Die Paragraphen beziehen sich auf die Allgemeinen Vertragsbedingungen für die Ausführung von Bauleistungen (VOB/ß 2016).

Inhaltsübersicht

1 Rangfolge der Vertragsbostandteile (§ 1 Abs 2 VOB/B)

2. Bedarfsposillonen {§ 1 VOB/B)

3. Proiscrmilllungen (§ 2 VOB/B)

4. frei

5. Änderung des Mongenansatzes bei Stundenlohnarbeilen

6. Ausführungsunlerlagen (§ 3 VOB/B)

7. Werbung (§ 4 Abs. 1 VOB/B)

8. Umweltschutz (§ 4 Abs. 3 VOB/B)

9. Nachuntemelimen (andere Unternehmen) (§ 4 Abs. 8 VOB/B)

10. Ausfüllung der Leistung (§ 4 Abs. 10 VOB/8)

11. Wettbewerbsbeschränkungen (§ 8 Abs. 4 VOB/B)

12 Untnrnchtung des Auftraggebers (§ 10 VOB/B)

13. Abrechnung (§ 14 VOB/B)

14. frei

15. Rechnungen (§§ 14 und 16 VOB/B)

16 Slundenlohnarbeiten (§ 15 VOB/B)

17. Zahlungen (§ 16 VOB/B)

18. Überzahlungen (§ 16 VOB/B)

19. Sicherhellstoistung (§ 17) VOB/B

20. Bürgschaften (§ 17 VOB/B)

21 Vertrage mit ausländischen Auftragnehmern (§ 18 VOB/B)

1. Rangfolge der Vortragsbestandteile (§ 1 Abs. 2 VOB/B)

Bei Widersprechen in der Leistungsbeschreibung geilen nacheinander
- das Lcislungsverzeichnis
- die Baubeschreibung
- die Zeichnungen

2. Bedarfspositionen (§ 1 VOB/B)

Sind lür die Ausführung einer Leistung Bedarfspositlonen (Evenlual-Posilionen) vorgesehen. Ist der Auftragnehmer verpflichtet, 
diese nach Aufforderung durch den Auftraggnbor auszuführen Die Entscheidung über die Ausführung von Bedarfsposilionen trifft 
der Auftraggeber l.d.R. nach Auftragserteilung

3. Preisermittlungen (§ 2 VOB/B)

3 .1 Der Auftragnehmer hat auf Verlangen die Prolsermllttung für die vertragliche Leistung (Urknlkulalion) dem Auftraggeber 
vorschlössen zur Aufbewaiwung zu übergeben.

3 2 Der Auftraggeber darf die Preisermittlung bei Vereinbarung neuer Preise oder zur Prüfung von sonstigen vertraglichen 
Ansprüchen öffnen und einsehen, nachdem der Auftragnehmer davon rechtzeitig verständigt und ihm freigestellt wurde, bei der 
Einsichtnahme anwesend zu sein Die Preisermittlung wird danach wieder verschlossen.

Sie wird nach vorbehaltloser Annahme der Schlusszahlung zureckgegeben.

3 3 Sind nach § 2 Abs. 3, 5. 6, 7 und/oder Abs 8 Nr. 2 VOB/8 Preise zu vereinbaren, hat der Auftragnehmer seine 
Preisermilllunyen für diese Preise einschließlich der Aufgliederung der Einheitspreise (Zeitansaiz und alle Teilkostenansatze), 
spätestens mit dem Nachtragsangebot vorzulegen sowie die erforderlichen Auskünfte zu erteilen Hierzu können die Vordrucke 
dos Auftraggebers - KEV 330 (N) Aufst-LV - KEV 332 (N) Ford - KEV 333 (N) Aufgl Preis 3 - verwendet werden. Diese 
Vordrucke werden vom Auftraggeber zur Verfügung gestellt

3 .4 Die Nummern 3.1 bis 3.3 gelten auch für die Preise der Nachunternehmen.

4. frei
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5. Änderung des Mengenansatzes bei Stundenlohnarbolton

Bei Stundenlohnarbnilon gölten dio voreinbarten Verrechnungssälze unabhängig von dor Anzahl der geleisteten Stunden.

6. Ausführungsuntorlagcn (§ 3 VOB/B)

Der Ausführung dürfen nur Untortagon zugrunde gelegt werden, die vom Auftraggeber als zur Ausführung bestimmt 
gekennzeichnet sind.

7. Werbung (§ 4 Abs. 1 VOB/B)

Werbung auf der Baustelle ist nur nach vorhongor Zustimmung des Auftraggebers zulässig.

8. Umweltschutz (§ 4 Abs. 3 VOB/B)

8.1 Zum Schut? der Umwelt, der Landschall und der Gewässer hat der Auftragnehmer die durch die Arbeiten hervorgorufonon 
Beeinträchtigungen auf das unvermeidbare Maß einzuschränken.

Behördliche Anordnungen oder Ansprüche Dritter wegen der Auswirkungen der Arbeiten hat der Auftragnehmer dem 
Auftraggeber unverzüglich schriftlich mitzuteilon.

8.2 Bau- und Abbruchabfällo

8.2.1 Dor Auftragnehmer wird sich bemühen, bei der Erbnngung somer Leistung Abfälle zu vermeiden (BemQhensklausol).

8.2.2 Der Auftragnehmer wird mil Aufnahme seiner Tätigkeit Abfallerzeuger und zugleich Besitzer der in der Leistungsbeschreibung 
naher aufgeführten Bau- und Abbruchnbföüo. Er übernimmt die Pflichten des Auftraggebers zur Verwertung und Beseitigung der 
Bau- und Abbruchabfalle unter Beachtung dor einschlägigen gesetzlichen, insbesondere abfallrechtlichen Bestimmungen, sowie 
des Standes der Technik und führt dlo von ihm zu erbringenden Nachweise.

8.2.3 Der Auftragnehmer trifft alle erforderlichen Vorkehrungen, um Bau- und Abbrucliabfälle nach den geltenden Vorschriften 
getrennt zu erfassen und zu hallen sowie einer sachgerechten Entsorgung zuzuführen.

8 2.4 Die nach den abfallrochtlichon Bestimmungen zum Nachweis einer ordnungsgemäßen Entsorgung erforderlichen Erklärungen, 
Bestätigungen, Belege usw sind dem Auftraggeber vorzulegen.

Nachuntornchmen (andere Unternehmen) (§ 4 Abs. 8 VOB/B)

9 1 Der Auftragnehmer darf Leislungon nur an Nachunlemehmen übertragen, die fachkundig, leistungsfähig und zuverlässig sind; 
dazu gehört auch, dass sio ihron gesetzlichen Verpflichtungen zur Zahlung von Steuern und Sozialabgaben nachgekommon 
sind und die gewerberechtlichon Voraussetzungen erfüllen.

Er hat dio Nachunternehmen bei Anforderung eines Angebots davon in Kenntnis zu setzen, dass es sich um oinon öffentlichen 
Auftrag handelt

9.2 Der Auftragnehmer hat vor der beabsichtigten Übertragung Art und Umfang der Leistungen sowie Name. Anschrift und 
Berufsgenossenschaft (omschhoßlich Mitgliedsnummer) des hierfür vorgesehenen Nachunternehmens in Texlform bekannt zu 
geben

5

oi 
gl

9.3 Soilen Lerstungen. die an Nachuntemohmon übertragen sind weiter vergeben werden, ist dies dem Auftraggeber vorn 
Auftragnehmer vor der beabsiciHigten Übertragung in Textform bekannt zu machen.

10. Ausführung der Leistung (§ 4 Abs. 10 VOB/B)

Der Auftragnehmer hat den Auftraggeber rechtzeitig zu informieren, wenn durch die weitere Ausführung Teile der Leistung der 
Prüfung und Feststellung entzogen werden.

11. Wettbewerbsbeschränkungen (§ 8 Abs. 4 VOB/B)

Wenn der Auftragnehmer aus Anlass dor Vergabe nachweislich eine Abrede getroffen hat. die eine unzulässige 
Wettbewerbsbeschränkung darstelll. ist er dem Auftraggeber zu einem pauschalen Schadensersatz in Höhe von 15 vH. der 
Abrechnungssumme verpflichtet, es sei denn, ein Schaden in anderer Höhe wird nachgewieson. Dies gilt auch, wenn der 
Vertrag gekündigt oder bereits erfüllt ist.

Sonstige vertragllcho oder gesetzliche Ansprüche dos Auftraggebers bleiben unberührt.

12. Unterrichtung dos Auftraggebers (§ 10 VOB/B)

Dor Aultraggnohmer hat

- Bauunlälle. bei denen Personen- oder Sachschaden entstanden ist und

- wichtige Ereignisse im Borclch der Baustelle z. B. Leitungsbeschädigungen. Beschwerden und Hinweise von Anliegorn, 
Schäden an Nachbargrundstücken und -gebäuden, Hochwasser, Altlasten

dorn Auftraggeber unverzüglich mltzuteilon

Seite 2 von 4



KEV 117
(B) ZVB

13. Abrechnung (§ 14 VOB/B)

13.1 Aus Abrechnungszeichnungen oder anderen Aufmaßunterlagen müssen alle Maße, die zur Prüfung einer Rechnung nötig sind, 
unmittelbar zu ersehen sein.

13.2 Die Originale der Aufmaßbtätter, Wiegescheine und ähnlicher Abrechnungsbelege erhält der Auftraggeber, die Durchschriften 
der Auftragnehmer.

13.3 Bei Aufmaß und Abrechnung sind Längen und Flächen auf zwei Stellen,

Rauminhalte und Gewichte auf drei Stellen. 

Geldbeträge auf zwei Stellen nach dem Komma zu runden.

14. frei

15. Rechnungen (§§14 und 16 VOB/B)

15.1 Rechnungen sind ihrem Zweck nach als Abschlags-, Teilschluss- oder Schlussrechnungen zu bezeichnen: die Abschlags- und 
Teilschlussrechnungen sind durchlaufend zu nummerieren.

15.2 In jeder Rechnung sind die Teilleistungen in der Reihenfolge, mit der Ordnungszahl (Position) und der Bezeichnung 
- gegebenenfalls abgekürzt - wie im Leistungsverzoichnis aufzuführen.

15.3 Die Rechnungen sind mit den Vertragspreisen ohne Umsatzsteuer (Nettopreise) aufzustellen: der Umsalzsteuerbetrag ist am 
Schluss der Rechnung mit dem Steuersatz einzusetzen, der zum Zeitpunkt des Entstehens der Steuer, bei Schlussrechnungen 
zum Zeitpunkt des Bewirkens der Leistung gilt.

Beim Überschreiten von Vertragsfristen, die der Auftragnehmer zu vertreten hat, wird die Differenz zwischen dem aktuellen 
Umsatzsteuerbetrag und dem bei Fristablauf maßgebenden Umsatzsteuerbetrag nicht erstattet.

15.4 In jeder Rechnung sind Umfang und Wert aller bisherigen Leistungen und die bereits erhaltenen Zahlungen mit gesondertem 
Ausweis der darin enthaltenen Umsatzsteuerbeträge anzugeben.

16. Stundenlohnarbeiten (§ 15 VOB/B)

16.1 Der Auftragnehmer hat Über Stundenlohnarbeiten arbeitstäglich Stundenlohnzettel in zweifacher Ausfertigung einzureichen. 
Diese müssen außer den Angaben nach § 15 Abs. 3 VOB/B enthalten:
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- das Datum,

- die Bezeichnung der Baustelle.

- die Bezeichnung des Ausführungsortes innerhalb der Baustelle.

- die Art der Leistung,

■ die Namen der Arbeitskräfte und deren Berufs-, Lohn- und Gehaltsgruppe.

- die geleisteten Arbeitsstunden je Arbeitskraft, ggf. aufgcglicdert nach Mehr-, Nacht-, Sonntags- und Foiertagsarbeit, sowie 
nach im Vorrechnungssalz nicht enthaltenden Erschwernissen,

- die Gerätekenngrößen.

16.2 Die Originale der Stundenlohnzettel behält der Auftraggeber, die bescheinigten Durchschriften erhält der Auftragnehmer.

16.3 Slundenlohnrechnungcn müssen entsprechend den Stundenlohnzetteln aufgegliederi werden.

17. Zahlungen (§ 16 VOB/B)

17.1 Alle Zahlungen werden bargeldlos in Euro geleistet.

17.2 Bei Arbeitsgemeinschaften werden Zahlungen mit befreiender Wirkung für den Auftraggeber an den für die Durchführung des 
Vertrags bevollmächtigten Vertreter der Arbeitsgemeinschaft oder nach dessen schriftlicher Weisung geloistoL

Dies gilt auch nach Auflösung der Arbeitsgemeinschaft.

18. Überzahlungen (§ 16 VOB/B)

18.1 Bei Rückforderungen des Auftraggebers aus Überzahlungen (§§ 812 ff. BGB) kann sich der Auftragnehmer nicht auf Wegfall der 
Bereicherung (§ 818 Abs. 3 BGB) berufen.

18.2 Im Falle der Überzahlung hat der Auftragnehmer den überzahlten Betrag zu erstatten.

Leistet er innerhalb von 14 Kalendertagen nach Zugang des Rückforderungsschreibens nicht, befindet er sich ab diesem 
Zeitpunkt mit seiner Zahlungsverpflichtung in Verzug und hat Verzugszinsen gemäß §§ 247, 288 Abs. 2 BGB und eine 
Pauschale gemäß § 288 Abs. 5 BGB zu zahlen.

Auf einen Wegfall der Bereicherung kann sich der Auftragnehmer nicht berufen.
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19. Sicherheitsleistung (§ 17 VOB/B)

19 1 D« Sicherheit für die Vertragserfüllung erstreckt sich auf die vertragsgemäße Ausführung der Leistung.

192 Die Sicherheit für Mängolansprüche erstreckt sich auf die Erfüllung der Mangelanspruche.

20. Bürgschaften (§ 17 VOB/B)

20.1 Die Bürgschaftsurkunden müssen den Anforderungen des Auftraggebers entsprechen (§ 17 Absatz 4 Satz 2 Halbsatz 2 VOB/B) 
Hierunter (allen ggf. folgende Erklärungen des Bürgen:

" - Der Bürge .... [Name und Anschrift des Bürgen].... übernimmt hiermit für den Auftragnehmer die unbedingte, unwiderrufliche 
und selbstschuldnerische Bürgschaft nach deutschem Rocht

Er verpflichtet sich, jeden Betrag bis zu einer Gesarnlhöhe von .... [Betrag] ... Euro an den Auftraggeber zu zahlen

- Auf die Einrede der Voraussage gemäß § 771 BGB wird verzichtet.

Die Bürgschaft ist unbefristet. Sie erlischt mH der Rückgabe dieser Burgschaftsurkunde.

- Gerichtsstand ist der Silz der zur Prozessvertrotung des Auftraggebers zuständigen Stolte."

20.2 Die Urkunde über die AbscJMagszahlungsbürgschah wird zurückgegeben, wenn die Stoffe und Bauteile. für die Sicherheit 
geleistet worden ist eingebaut sind.

20.3 D;o Urkunde über die Vorauszahlungsborgschaft wird zuruckgegeben, wenn d«e Vorauszahlung auf fällige Zahlungen 
angerochnct worden isL

21. Vertrage mit ausländischen Auftragnehmern (§ 18 VOB/B)

Bei Auslegung dos Vertrags ist ausschließlich der in deutscher Sprache abgefassle Vertragswortlaut verbindlich Erklärungen 
und Verhandlungen erfolgen in deutscher Sprache. Für die Regelung der vertraglichen und außervertraglichen Beziehungen 
zwischen den Vertragspartnern gilt ausschließlich das Rocht der Bundesrepublik Deutschland.

1
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KEV 117.3
(B) BVB Tariftreue/Mindestlohn

Besondere Vertragsbedingungen LTMG-BW

Besondere Vertragsbedingungen zum 
Landestariftreue- und Mindestlohngesetz Baden-Württemberg (LTMG-BW)

1. Mlndostontgolte

Der Auftragnehmer verpflichtet sich.
(1) für Leistungen, deren Erbringung dem Geltungsbereich dos Arbeitnehmer-Entsendegesetzos (AEntG) in der jeweils gellenden 

Fassung untertäiil seinen Beschäftigten bet der Ausführung des öffentlichen Auftrags wenigstens diejenigen 
Mindester bertsbedingungcn emschließfech des Mmdestontgeits zu gewahren, die durch einen für allgemein verbindlich 
erklärten Tarifvertrag oder eine nach den §§ 7 oder 11 des AEntG erlassene Rechtsvorordnung für die betreffende Leistung 
verbindlich vorgegeben werden

(2) für Leistungen Im Bereich dos öffentlichen Personenverkehrs auf Straße und Schiene seinen Beschäftigten boi der Ausführung 
des öffentlichen Auftrags otn Entgelt zu bezahlen, das insgesamt mindestens dem in Baden-Württemberg für diese Leistung in 
einem der einschlägigem und repräsentativen mit einer lariffflhigen Gewerkschaft vereinbarten Tarifverträge vorgesehenen 
Entgelt nach den tarifvertraglich festgeleglen Modalitäten, einschließlich der Aulwendungon für die Altersversorgung, 
entspricht, und währond der Ausführung des öffentlichen Auftrags einlreiende tarifvertragliche Änderungen des Entgelts 
nachzuvollziehen;

(3) für Leistungen.

- deren Erbringung nicht dem Geltungsbereich des AEntG in der jeweils geltenden Fassung unterfallen,

- d‘e den freigestelllen Verkehr betreffen und die nicht vom Anwendungsbereich der einschlägigen und repräsentativen 
Tarifverträge für den straßengebundenen Personenverkehr umfasst werden.

die nicht den öffentlichen Personenverkehr beireifen,
seinen Beschäftigten (ohne Auszubildende) bei dor Ausführung des öffentlichen Auftrags wenigstens ein Entgelt zu bezahlen, 
das mindestens den Vorgaben des Mindesltohngosetzos (MiLoG) und der gemäß § 1 Absatz 2 Salz 2 MILoG erlassenen 
Rechtsverordnung entspricht, es sei denn, bei dem Unternehmen handelt es sich um oino anerkannte Werkstatt für Behinderte 
oder eine anerkannte Blindenwerkstatt (bevorzugtes Unternehmen gemäß §§141 Satz 1 und 143 Sozialgesotzbuch (SGB) 
Neuntes Buch (IX) - Rehabilitation und Toithabe behinderter Menschen) oder dor Auftrag wird ausschließlich im Ausland mit 
dort tätigen Arbeitnehmerinnen oder Arbeitnehmern eines Nachuntemehmons ausgefuhrt

(4) sofern die Voraussetzungen von mehr als einer dor in (1) bis (3) getroffenen Regelungen erfüllt sind die für seine 
Beschäftigten jeweils günstigste Regelung anzuwondon

2. Nachunfornohmcn

Dor Auftragnehmer verpflichtet sich,

(1) seine Nachunternehmon und Verieihunternehmen sorgfältig auszuwählen.

(2) sictierzustellen. dass die Nachunternehmen und Voriolhuntemehmen die Verpflichtungen nach den §§ 3 und 4 LTMG erfüllen,

(3) dio von den Nachunternehmen und Verieihunternehmen abgegebene Vorpflicntungserklarung oder Versicherung nach den §§ 
3 und 4 LTMG dem Auftraggeber auf Verfangen vorzulegen.

(4) Nachuntemehmon und Vorleihuntemehmen davon in Kenntnis zu setzen, dass es sich um einen öffentlichen Auftrag handelt

3. Kontrolle

Der Auftragnehmer verpflichtet sich,
(1) dorn Auftraggeber bet einer Kontrolle Entgeltabrechnunrjen, die Unterlagen über die Abführung von Steuern und Abgaben 

sowie die zwischen Unternehmen und Nachunternehmen und Vorleihuntemehmen abgeschlossenen Vorträge zum Zwecke 
dor Prüfung der Einhaltung dos LTMG vorzulegen.

(2) seine Beschäftigten auf die Möglichkeit solcher Kontrollen hinzuweisen.
(3) dem Auftraggeber ein Auskünfte* und Prüfrecht »m Sinne des § 7 Absatz 1 LTMG bei der Beauftragung von Nachuntornohmen 

und Vortaihunternehmen einräumen zu lassen,

(4) vollständige und prüffähigo Unterlagen zur Prüfung der Einhaltung der Vorgaben der §§ 3 und 4 LTMG in erforderlichem 
Umfang bereitzuhalten und auf Verlangen dem Auftraggeber vorzulegen und zu erläutern sowie die Einhaltung dieser Pflicht 
durch die beauftragten Nachunternehmen und Verieihunternehmen vertraglich sicherzustellen.

4. Sanktionen

(1) Für jeden schuldhaften Verstoß dos Auftragnehmers gegen die Verpflichtungen nach den §§ 3 bis 7 LTMG wird zwischen dem 
Auftraggeber und dem Auftragnehmer eine Vertragsstrafe nach Maßgabe der Besonderen Vertragsbedingungen ■ KEV 116.1 
(B) BV8 -. Nr. 4 vereinbart

(2) Die schuldhafte Nichterfüllung einer Verpflichtung nach den §§ 3 bis 7 LTMG durch den Auftragneluner berechtigt den 
Auftraggeber zur fnstlosen Kündigung aus wichtigem Grund Der Auftragnehmer hat dem Auftraggeber den durch die 
Kündigung entstandenen Schaden zu ersetzen

(3) Die Bestimmungen des § 11 VOB-B bzw. VOUB bleiben hiervon unberührt

(4) Bei einem nachweislich schuldhaften Verstoß des Auftragnehmers sowie der von ihm beauftragten Nachunternehmen und 
Verieihunternehmen gegen die Verpflichtungen des LTMG

- kann der Auftraggeber diese für die Dauer von bis zu drei Jahren von seinen Auftragsvergaben ausschließen,
- Informiert der Auftraggeber die nach dem AEntG für die Verfolgung und Ahndung von Ordnungswidrigkoiton zuständigen 

Behörden der Zollverwallung.

Seite 1 von 1





z 
or 
O

KEV 169 Info DSGVO
Information Datenschulzgrundverordnung (DSGVO)

t 
o 
U

Vergabe-/Projekt-Nr.

Information zur Umsetzung der datenschutzrechtlichen Vorgaben nach der 
Datenschutzgrundverordnung (DSGVO) 

imt® ’) 

Gemeinde Karlsbad______  

Amt für Bau, Planung.und Umwelt 

Rathausplatz 1 

7630? Karlsbad________  
fVcfipbcrjrffc)

bei der Vergabe von öffentlichen Aufträgen.

Die oben im diesem Vordruck - KEV 169 Info DSGVO - genannte Vergabestelle verarbeitet im Rahmen der Vergabe Öffentlicher 
Auftrage neben unternehmensbezogenen auch personenbezogene Daten. Mil diesem Datenschutzhinweis möchten wir Sie über die 
Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten informieren.

1. Wer ist verantwortlich für die Datenverarbeitung? J)

HZ, Benedikt Kleiner, Hauptamtgleiter, Neues Rathaus Langengteinbach__

Hirtenstr. 45, 76307 Langensteinbach__________________________________________

Tel: 07202 9304-446,- Fax: 07202 9304-420, benedikt.kleiner@karlsbad.de

2. Wie sind die Kontaktdaten der/des Datenschutzbeauftragten? ’)

Hr. Benedikt Kleiner, Hauptamtsleiter, Neues Rathaus Langensteinbach

Hirtenstr. 45, 76307 Langensteinbach___________________________________ ________________________________________ .

Tel: 07202 9304-446; Fax: 07202 9304-420, benedikt.kleineräkarlsbad.de--------------------------------------------------------

iS •

£1 
gl

3. Was sind die Rechtsgrundlage und der Zweck der Verarbeitung der personenbezogenen Daten?

Die oben im diesem Vordruck - KEV 169 Info DSGVO - genannte Vergabesteile hat bei der Vergabe öffentlicher Aufträge 
Vergaberecht zu beachten. Dazu gehören insbesondere das Gesetz gegen Wettbewerbsbeschränkungen (GWB), die Verordnung 
über die Vergabe öffentlicher Aufträge (VgVI. die Vergabe- und Vortragsordnung für Leistungen (VOL/A) bzw. die 
Unlerschwellcnvergabeordnung (UVgO). die Vergabe- und Verlragsordnung für Bauleistungen (VOB/A) sowie die 
Landeshaushaltsordnung (LHO).

Die Verarbeitung personenbezogener Daten dient der Durchführung des Vergabevorfahrens und erfolgt auf Grundlage von § 4 
LDSG i. V. m. Art. 6 Abs. 1 lit. b. c und e DSGVO.
Ohne die Daten sowie die erforderlichen Auskünfte kann kein Zuschlag erteilt werden, da abgegebene Angebote unvollständig und 
damit auszuschließen sind.

4. Welche personenbezogenen Daten werden verarbeitet?

Wir erheben, Vorarbeiten und nutzen die Daten, die Sie uns im Rahmen des Vergabeverfahrens zur Verfügung stellen. Das sind 
Insbesondere:

• Persönliche Konlaktdaten und Namen von Bietern, soweit es sich um natürliche Personen oder Personengesellschaflen 
handelt, und Kontaktdaten von Ansprechpartnerinnen und Ansprechpartnern der Bieter (z.B. Vor- und Nachname. Adresse, 
E-Mail-Adresse . Telefonnummer),

• Daten zur Qualifikation/Eignung eingesetzter Beschäftigter des Bieters und

• Referenzen über in der Vergangenheit ausgeführte vergleichbare Leistungen.

Eine Datenerhebung darüber hinaus erfolgt nur. sofern wir dazu rechtlich verpflichtet sind oder Sie eingewilligt haben.

5. Wie verarbeiten wir diese Daten?

Ihre Daten worden im Rahmen des Vergabeverfahrens dokumentiert und der Vergabeakte beigelegt.

') «er NameiBezeichnunn und Kdolaktdaten der für da Datcrwcrt»t>cKi«!g verantwröaan Stelle einvegen
Her Noto und KutifciMiJaten der tor die Datenverarbwhng vßtai^öfEäien fersen der VerqabcstcWc cnV.-«j<st

’j Hier «ftc Kont:*lri;>ten deriöe» Oawnschvtzbeauf’r.-xjtcn Ms AuttraggeOata etntrsgen
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Vergabe-ZProjekt-Nr
MP3-.3P_m_______

KEV 169 Info DSGVO
Information Datenschulzgrundverordnung (DSGVO)

6. Werden die personenbezogenon Daten weitergegeben?

Allo porsonenbezogenen Daten, die im Rahmen der gesetzlichen Verpachtungen
verarbeitet werden, werden nur dann weitergegeben, wenn die Übermittlung 
gesetzlich zulässig ist oder Sie in die Übermittlung eingewllllgt haben.

Zu den Empfängern aufgrund einer gesetzlich zulässigen Übermittlung können Insbesondere gehören:

• Unterlegene Bieter, die einen Antrag nach § 62 Abs 2 VgV stellen bzw. gemäß § 19 Abs. 1 VOUA (§ 46 Abs. 1 UVgO) oder § 
19 Abs. 2 VOB/A über die Merkmale und Vorteile des erfolgreichen Angebotes sowie den Namen dos erfolgreichen Bielers zu 
unterrichten sind.

• Bei der Vergabe öffentlicher Aufträge bei einer Auftragssumme ab 30.000.- Euro (ohne Umsatzsteuer) muss dor öffentliche 
Auftraggeber für den Bieter der den Zuschlag erhalten soll, eine Auskunft aus dem Gewerbezentralrogistcr (künftig 
Wetlbewerbsregistor) oinholen

■ Für Liefer- und Dienstleistungen gilt: Bel Beschränkten Ausschreibungen ohne Teilnahmewetlbewerb und 
Vorhandlungsvergaben ohne Teilnahmewettbewerb ab einem Auftragswert von 25.000,- Euro ohno Umsatzsteuer wird für die 
Dauer von drei Monaten (§ 30 Abs. 1 UVgO) über jeden vergebenen Auftrag auf unserer Internetseite Informiert. Diese 
Information enthält auch den Namon des beauftragten Unternehmens.

Für Bauleistungen gilt Bei Beschränkten Ausschreibungen ohne Teilnahmewottbewerb ab einem Auftragswert über 25.000.- 
Euro ohne Umsatzsteuer und bei Freihändigen Vorgaben ab einem Auftragswert über 15.000.- Euro ohne Umsatzsteuer wird für 
die Dauer von sechs Monaten (§ 20 Abs. 3 VOB/A) über jeden vergebenen Auftrag auf unserer Internetscito informiert Diese 
Information enthalt u a auch den Namen des beauftragten Unternehmens.

• Die Stelle zur Nachprüfung behaupteter Verstöße gegen Vcrgabebesümmungen (Vergabckammer).

• Gerichte im Falio von Klagen

7. Wie lange werden persononbezogene Daten verarbeitet?

Für die Verarbeitung und Spoichorung der personenbezogenon Daten gelten die laridesrechtlichen Aufbewahrungsfristen für 
Vorgabeunlerlagen.

8. Welche Rechte haben betroffene Personen?

S« haben nach der DSGVO verschiedene Rechte Nähere Informationen ergeben sich insbesondere aus Art 15 bis 18 und 21 DS 
GVO. In einigen Fällen gilt, dass das Recht nicht m Anspruch genommen werden kann oder darf. Sofern dies gesetzlich unzulässig 
ist. leiten wir Ihnen den Grund für die Verweigerung mit

Recht auf Auskunft
Es besteht ein Recht aul Auskunft der von der Vergabesielle verarbeiteten personenbezogenen Daten.

Recht auf Berichtigung
Es besteht ein Recht auf Berichtigung, sofern die porsononbezogenen Daten der betroffenen Person nicht (mehr) zutreffend 
sind. Bei unvollständigen Daten kann - unter Berücksichtigung de» Zwecke dor Verarbeitung - eine Vervollständigung 
verlangt werden

Recht auf Löschung
Die betroffene Person kann die Löschung ihrer personenbezogenon Daten verlangen. Der Anspruch nangt jedoch u.a. davon 
ab. ob die Daten noch zur Erfüllung der Aufgaben benötigt -werden.

Rocht auf Einschränkung dor Verarbeitung
Die betroffene Person hat das Recht, die Einschränkung der Verarbeitung zu verlangen. Die Einschränkung steht einer 
Verarbeitung nicht entgegen, soweit an der Verarbeitung ein wichtiges öffentliches Interesse besteht.

Recht auf Widerspruch
Soweit die personenbezogenon Daten der Betroffenen aul Grundlage von Art 6 Abs. 11IL e DSGVO verarbeiten werden, hat 
die betroffene Person das Recht, aus Gründen, die sich aus ihrer besonderen Situation ergeben, jederzeit dor Verarbeitung 
der ste betreffenden Daten zu widersprechen, sofern nicht ein überwiegendes öffentliches Interesse oder eine 
Rechtsvorschrift dem entgogensteht Ebenso kann ontgegenslehen. wenn die Verarbeitung für die Durchführung des 
Vergabeveffahrens odor die Abwicklung des Vertrages weiterhin erforderlich ist

Der Widerspruch ist an die für die Datenverarbeitung verantwortliche Person der Vergabestelle (siehe Ziff. 1) zu richten.

Rocht auf Widerruf
Jede betroffene Person hat das Recht, sofern porsonenbezogene Daten auf dor Grundlage einer Einwilligung verarbeitet 
werden, diese Einwilligung mit Wirkung für die Zukunft zu widerrufen. Die Rechtmäßigkeit der aufgrund der Einwilligung bis 
zum Widerruf erfolgten Verarbeitung bleibt von dem Widerruf unberührt.

Der Widerruf ist an die für die Datenverarbeitung verantwortliche Person der Vergabestelle (siehe Ztä. 1) zu richten

Recht auf Beschwerde
Jede betroffene Person kann sich unbeschadet anderweitiger Rechtsbohclfe mit einer Beschwerde an den 
Landesbeauftragten für den Datenschutz und die Informationsfreiheit wenden, wenn sie der Auffassung st dass die Auskunft 
gebende Stelle ihren Pflichten nicht oder nicht in vollem Umfang nachgekommen ist.

Dar Landosbcauftragte für den ünmnschutz und die
Inlormntionsfreiheil Badon-Württemberg (LIDI BW)
Lautcnschlagerstraße 20
70173 Stuttgart
Telefon. 0711^1 55 41 -o
Taiofax 0711/61 55 41 -15
Nip» /AvAw.badcn-wu«nenib*rg daiwuictiutz.de
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Vergabe-zProjekt Nr.:') 
IGU3-30005

KEV 176.1 
AngErg NU Nr. 1

Teilleistungen von Nachunternohmon Betrieb ist nicht eingerichtet

Teilleistungen von Nachunternehmen
Betrieb ist auf wesentliche Teile der Leistung nicht eingerichtet 

_____________________________________-) 
iDBUnij

Baumaßnahine: ugshaxtox medhef ----------------------------------------------------------------------------------------------------------------  ')

in:

Leistung

Bieter: _______________________________'*)

Ich erklareWir erklären, dass moirVunscr Betrieb auf die nachfolgend genannten Teile der Leistung nicht eingerichtet ist und 
deshalb der Einsatz von Nnchuntornehmen erforderlich wird.

Wegen der Besonderheit des Bauvorhabons sind ausnahmsweise, bereits mit dem Angebot, für die benannten Teilleistungen 
auch die Namen dor Nachuntcmohmen. sowie deren Anschriften anzugeben. *) ’)

Mir/Uns ist bewusst, dass insbesondere falsche Angaben in dieser Erklärung den Ausschluss von der Angebolswertung, den 
Ausschluss von der Teilnahme an künftigen Ausschreibungen (§ 16 Abs. 1 Nr. 7 VOB/A) oderggf die Kündigung des Bauvertrags 
zur Folge haben können (§ 8 VOB/8).

Teilleistung Nr. 1:

Gewerko. Lot.0, LV-lltOl, LV- 
Nr.

___________ Nachuntcrnehn

Ab5Chmtte oderlV^yhonen_______
KurybemJuelbuno

en Name und Anschrift____________ Migiefl Bennwno53cr«twn__ Mitglieds-Nr »m Berex

inouiin« _ 
Handel

—

Teilleistung Nr. 2: ")

Lö$C. LV-Tdei, I V-Abschrntte oOr LV-Po^konon
Nr Kuubo»chrca/jr.fl

Nachunternehman Name und Ansdwift ».tflßteds-Nr i »m R»«'w<r,

IE=Hb1
ILmM tr

05 
CL g' 
LU g 
CO a 
CC,^

Teilleistung Nr. 3: ”)

Gewerke. Los*. LV-Tdei. LV-Ab>thn«i!c oder LV-Po^dionen
Nr Kurzbeschreibung

_______ Nscnunteriwvnon Name uno An^nnn.____________ MilgHtnl tri Beiuisganosserecnalt___ Mitqlieds-Nr im BCicI 
llmulw’ifl«
Imbnlite
Hxiidol

h
§

| | Weitere Lwstonocn wm N»dwntanH«»n auf loißMxter Seite ")

CO = ZuIrrfloHfe* vorn auikifw» odc» V*>ru/tm
“) ZutiHtendM vom Bieter auiMcn oder ankicu/m 
’) D» AutvaggoM/ aaüW rfccw OjiIxmi r-u in tMryunMten AuinehmeWton ankreuzen

Seite 1 von



KEV 176.1
AngErg NU Nr. 1

Vergabe-zProjekl Nr.: ’) 
IGU3-30005________________________________

Teilleistung Nr.: _____ )

Gewerke. Lose. LV-Titel. I.v-Abschniite oder LV-Posiilonen
Nr. Kuizbcschrcibung

Nachuntemehmen Name und Anschrift: Mitglied hd Benifegenossenschaft Mitglieds-Nr Im Bereich
Hamhverk n
Industrie n
Hande! □

Teilleistung Nr.: ")

—

Gewerke. Lose. LV-THoL LV-AbSChniftC Oder LV-Posftionen
Nr. Kurzbeschreibung

______ Nachunternehi on Name und Anschrift: mz<*m bei Bendsgenossenschaft- Milg!iods-Nf. Im Bereich
Handwerk n
Industrie 1 1
Handel u

Teilleistung Nr.: _____”

—

Gewerke, Lose, LV-Titel, LV-Abschnitte oder LV-PosHionon

Nr. Knrzbeschreibutig

___________ Nacnunicrnenmen warne unn «nsoinn.__________ M!ign€O cct M uy! < uv 5" W:_____
Handwerk 1
Industrie
Handel u

Teilleistung Nr.: _

Cä 
8 
a 3

I i 

® £
—Ici 

r c 
oX»

Güwcrkc. Lose. LV-T«ei. LV-Abschnitte oder LV-Positionen •
Nr. Kurzbaschfclbung

Nachunternehmen Name und Anschrift Mitglied bei Berutsgenossenschaft- Mitglieds-Nr. Im Bereich
HäiUwerk
Industrie

El 
n

Handel □

Teilleistung Nr.: _____ “

«

Pen = 
oP o

o 
0 = 
er » 
LU 2 
m 5 
er ® 
Op 
o§ 
5 s 
^8 '

Gewerke. Lose. LV-Tilel. LV-AbSChnitte oder 1 V-Positionen
Nr. Kurzbeschreitxing

Nachunternahmcn Name und Anschrift: Mitglied bei B&rufsacnosscr.s'li-i'i Mitgiicds-Nr. im Bereich
Hendel n
toduslric 11
llwlel u

| Weitere Leistungen sw Nacnunternehmen auf folgender Seite ”) 
Zutreffendes vöm Auftraggeber ausfuücn oder ankmu/en
) ZJietfendee vom Bieler auskifcn «ter ankreuzen Softb 2 VQn



KEV 176.1
AngErg NU Nr. 1

Teilleistung Nr.: _____")

Teilleistung Nr.: _____”)

Vergabe-ZProjekt Nrj •) 
IGU3-30005_______________________________ _

Gewerke. Lose. LV-Titel, l V-Abschnitte oder LV-Posittonen
Nr. Kurzboschrclbung

Nachuntemehmen Name und Anschrift: Mrigtod bei Bcnifcgcnasscnscliafl.- Mitglieds-Nr im Bereich
Handwerk r
Industrie r
Handel u

Teilleistung Nr.: “)

Gewerke, l ose, LV-T.tel. LV- 
Nr.

Nachunternehn

Abschnitte oder LV-Positionen _____ 
Kurzbeschreibung

en Name und Anschrift: ____ Mitglied tei Bi.-iulsyenossenschaft Mitglieds-Nr._____im Bero 
itondwik 
uw-jürie 
Handel

eh 
u 
□ 
u

Teilleistung Nr.: ”)

Gewerke, Lose, LV-Titel, LV-Abschnifte oder I.V-Positinnen
Nr. Kurzbeschreibung

Nachunlemchmcn Name und Anschrift: Mitglied b&. Bemtsganossenschaft: Mitglieds-Nr. im Bereich
Hantftvertc n
Industrie 11
Hande! u

©
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Teilleistung Nr.:

Gewerko. Lose. LV-Titel, LV- 
Nr.

____________Nachunternehn

Abschnitte oder LV-Posilionen
Kunzbeschreibutig

en Name und Anschrift: Mit^ted bei Bcwfsgpi«»erK<t>afl: __ Mitglieds-Nr.______ im Rere 
Handwerk

ch
1 1

Industrie 1 I
1 Inndel u

[ Weitere Leistungen von Nactnnilemehmen aut tötgerder Seite “)

Gewerke, Lose, I.V-Tdel, LV- 
Nr.

____ Nachunternehn

Abschnitte oder LV-PosItlonen_______  
Kurzbcschreibung

en Name und Anschrift: ____ MilgUdl bei BeiutsgenosserachBfl Mitglieds-Nr im Bcrc 
1 InndMirk 
Industrie 
Handel

Cli 
□ 
□ 
u

•) ZutrcPcndcs «un Autliayyebsr susTDllan oder anWeuztn
-•) Zutiuffendes vorn Bietet susioian oder Bekreuzen Seite 3 von



Teilleistung Nr.: _____”)

KEV 176.1
AngErg NU Nr. 1

Vergabe-ZProjokt Nr.: *) 
IGU3-30005________________________________ _

Gewerke. Lose, LV-Titel. LV-Absctmitte oder LV-PosiUoncn
Nr. Kurzbeschreibung

Nachunternehman Name und Anschrift: MÄgliod bei Bcrufcgcnoswmctian: Mitglieds-Nr. im Bereich
Hanswcrir n
Industrie 11
IlnruSei u

Teilleistung Nr.: “)

Gewerke. Lose, LV-Tile), LV-Abschnltteoder LV-Positionen
Nr. Kutzbeschreibung

Nachunternehmen Name und Anschrift: Miiglfed tH-i Berutägenossenschafl: MitaHeds-Nr. im Bereich
I Lrriihtetk
Industrie
Handel

□
□

Teilleistung Nr.: _____ '*)

Gewerke. LOSC. LV-Titel. LV-Ab$chnitte oder LV-Posilionen
Nr. Kurzbeschreibung

Nachunternehmen Name und Anschrift M<gUed ter Berufsgenossenschafl Mitglieds-Nr. im Bereich
Handwerk 
Indirstho

□. r
Handel L
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Teilleistung Nr.: ’*)

Gewerke. Lose. LV-Titel, IV- 
Nr.

__________  Nachunternehn

Abschnitte oder LV-Positionen 
Kurzbesclueibung

en Name und Anschrift: Mit#cd bei Berufsgcnnwtmsctaitl ____ Mftglteds-Nr. ___im Bem 
Hanzhverk

ch 
n

Industrie 11
ILmdd u

Teilleistung Nr.: _____**)

Gewerke, Lose, LV-T>lel. LV- 
Nr.

Nachunternehn

Abschnitte oder LV-Positionen_______  
Kurzbcschreibung 

en Name und Anschrift MagBL-d bet BeruSgenosBenschaft Mltglieds-Nr. ün Bereich
1 f ;acKlW£r>k □ □ □
linhistrie 
Handel

[ Weitere Leistungen von NachurMunetunen aut tragender Seile ")
> Zutreffendes vorn Auftraggeber ausfüllen oder anNcu/en
l} ZutieCerdee vom Haler ausfufen oder imkrew-n Seite 4 VOfl
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AngErg NU Nr. 2

E 
c£ 
O 
U-

0) 
U 
■■

Teilleistungon von Nachunternehmen obwohl Betrieb eingerichtet ist

Teilleistungen von Nachunternehmen
obwohl Betrieb auf Teile der Leistung eingerichtet ist

Vergabe-ZProjekl Nr.: *) 
IGU3-30005

Baumaßnahme: Hochgröber Friedhof Spielberg

------------------------------------------------------ *')
(Datum,
________________________________  ')

In: SgElgbad- SpieIberg---------------------------------------- ----------------------------------------------------------------------------------------------- )

Leistung: Brd-, Mauer- und Landgchaftsbauarbeiten______________________________________________ ________ ‘)

Bieter: _________________________________________________ **)

Ich erkläre, dass folgende Teile der Leistung, auf die mein Betrieb eingerichtet ist, nicht im eigenen Betrieb erbracht, sondern an 
Nachunternehmen vergeben werden sollen.')

□ Wegen der Besonderheit des Bauvorhabens sind ausnahmsweise, bereits mit dem Angebot, für die benannten Teilleistungen

auch die Namen der Nachunternehmen, sowie deren Anschriften anzugeben. ’)J)

Mir ist bewusst, dass insbesondere falsche Angaben in dieser Erklärung den Ausschluss von der Angebotswertung, den 
Ausschluss von der Teilnahme an künftigen Ausschreibungen (§ 16 Abs. 1 Nr. 7 VOB/A) oder ggf. die Kündigung des Bauvertrags 
zur Folge haben können (§ 8 VOB/B).

Teilleistung Nr. 1: **)

Gewerke, l ose, LV-Titel. LV-Absclinilte oder LV-Positionen____________________________________
Nr. Kurzbeschreibung

NschunleniBhmen Name und Anschrift- Mitglied bc> Bcruftgenossenschan: MitqHeds-Nr im Bereich
Handwerk n
hMfcwIriu
Handel u

Teilleistung Nr. 2: “)

Gewerke. Lose, LV-Tilel, LV-Abschnitte oder LV-Positionen
Nr. Kurzbeschreibung

Nachunternehmen Name und Anschrift: Mitglied Del Berufsgenossenschaft Mltqiierls-Nr im Bereich

Industrie
Hanoal

□ □ □
Teilleistung Nr. 3: '*)

GoworkC, Lose, LV-Titel, LV-Ahschnitle oder LV-PosHioncn
Nr. Kurzbescliroibung

Nachuntemehmen Name und Anscluift Mitglied bei Berufsgcnosscnsdian Miigltcds-Nr Im Bere oh
nHandwerk

Industrie i i
Hendel □

Zutreffendes vom Arftraggcbw nuitüHen oder ankreuzen I I weitere l efsäungen von Nachuntemermen ‘c-'oerder Sette ",
Zutreffendes vom Bieter ausfüllen oder antou-cn 1__ 1

, flei A^ebotsabga&e aul er.vaoe StemroersorelWauM» (Nr. 14 • KtV 116.2 (B| WBVÖ -) achten
| Der Amraggeber sollte dieseOpScn m« in tmgründeten Ausnahmefstien auswanlen
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KEV 176.2
AngErg NU Nr. 2

Teilleistung Nr.: _____•')

Gewerke, Lose, LV-Tücl. LV- 
Nr

NachunUirnohi

Abschnitte oder l V^osdwwn_______
KtirrhekchreibunQ

>cn Name und Anschrift____________ __ Wed tei Baufegsnwscnsdwlt Mitgllcds-Nr >m R*L* 
Handwerk. i
IndimUtc 1
Kendal □

Teilleistung Nr.: _____”)

Göwerfco. Lose. LV-Tflel, lV-Ab«chr«H. oder LV-Posltlonen
Nr. KurzUokchrutbung

□

5

Teilleistung Nr.: _____’*)

jScwcfke. Lose, 1 V-T<e!. LV- 
Nr.

__ Nnchuntorrwhn

AbuJuultc oder LV-PoMionen_______
Kufzbcschrcibung

«hi Name und Anschrift ___________ Millett t>fe SerJs^enosstnKhaft Magleds-Nr. _jm Bert 
tur.f«.rk
indusu»
Handel

ch

B

01 

ö 
gi 

LJ 2 
CO^'



KEV 176.2
AngErg NU Nr. 2

Teilleistung Nr.:

Vergabe-ZProjekt Nr.: *) 
IGU3-30005

oa 3 
0g 
□z ?
LU g
Qj s

O = 
oi 
gl | Wehere Leistungen von Nachunliinwhnwin auf folgender ")

Gewerke. Lose. LV-Tdö. LV-Ab$chnnie Oder l V-Ponfoonen
Nr. Kiit7t>eKC.hf«it>uo9

__________ NacnmHtx nahmen Nome und Ar^rmn____________ Wgtad bai DturtBBnpwcmdMO M«glicds-Nr imnere

IUnM

3»__ 
ö

Teilleistung Nr.: _____”)

uewerno. Lose, uv-1 sei. LV- 
Nr

^cnrwie oaer LV-ro>Wtcti ----------------------------------------------- ----------------------------------------------

Kurxbmclwutbung

Nachuntcrnchmen Narr» und Anichritl: Miltfürt FtoiifaFruöseMclialt M&fefo-Nr. in» Bereich
ILwuhwrk
• tMlUSIII* 
Hsodei

=

Teilleistung Nr.: _____**)

Gewerke. Lose, LV-Titel, LV-AbschnlUo oder LV-Positionen
Nr Kurzboochrolbung

Nt.it/---i txd nennsgenpösenstnait:__ Miipiieos-Nr._____ »Hl Ott ar 
liMMMatk
Infliiuno

H

HäMtl □

Teilleistung Nrj _

Gewerke. 1 om. LV-TML LV-Abschnmc ode; iv-positonen
Nr. Kurzbcwhreiöonq

Nacnuniernehi»K»i Numo uno ansennn____________ M8ye<3 £» -1 MMQUCas-Nf
HAMM»
IrrtAtnr 
lUnü

H

Teilleistung Nr.: _____")

Ge-Aerke Losa. LV-TW. LV-Abschnitte oder LV-Pot*ionon
Nr. Ku<7b«Khra«bung

Nachuntomohmcn Name und An»c.lirlfr IMflfied bei Ort ufagMKKianschsft Mrtgneds-Nr. im BarukJi
JMnrhwtA 
IfhiUtlt- 
rundel

B 

□

•JZulroKcnthr. Vöm Ai»'ti.>ggel>« nuifUllen oder onMewct» 
ZulrcffcndB« v»vn nitrier aussen oder wik/cttiwt
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KEV 176.2
AngErg NU Nr. 2

Teilleistung Nr.:

Vergabe-ZProjekt Nr.: •) 
1003^^30005

Teilleistung Nr.: ”)

Gewerke. Lose. LV-Tilel, LV- 
Nr.

Abschnitte oder l V-Positionen_______  
Kurzbeschreibung

—

___________ Nachuntcrnehmen Name und Anschrift.____________ ___ Mitgi ed Det Benrisgenosscoschan Milflliods-Nr.__ im oere

Handwerk

cn

Industrie

Handel

Teilleistung Nr.: _____**)

Gewerke, Lose, LV-Titel, LV-Abschnitte oder LV-Positloncn
Nr. Kurzbeschrcibung

___________ Nachunlernehmen Nsme und Anschrift_________ Mitglied bei Bcnrisgcnnsr-crisrfralt: _ Mnglieds^Nr______im Bereich 
Handwerk [ 

Industrie

Handel

Teilleistung Nr.: “)

Gewerke, Lose, LV-Titel, LV-Abschnltto oder LV-Positionen
Nr. Kurzbeschreibung

Nachunternehmen Name und Anschrift: MügBed bei BeruTsgeoossenschaft Mitglieds-Nr. im Bereich
Handwerk [

moustne
Handel

§
Q

Teilleistung Nr.:

Gewerke, Lose, LV-Titel, LV- 
Nr.

Abschnitte oder LV-Positionen_______  
Kurzbeschreibung

—---——

_______ Nachuntercenmcn Name und Anschrift;____________ Mitglied bei Beruisgenosscnschnft Mitglieds-Nr im öerei 
Handwerk

-n 
n

Industrie n
Handel u

05 
CC ? 
LU g 
COi 
CC“ 
Oo 
O§ | Weitere Leistungen von Nachuntcmdtmcn SXgemlw Seile ")

Gewerke, Lose. LV-Titcl. LV-Abschnitte oder LV-Posilioncn
Nr. KurzbBSchreiburig

Nachunternehmen Name und Anschrift Mitglied bo fferuß^enossenfichan. Mitglleds-Nr. im Bereich
Handwrrk n
Industrie 11
1 lande! u

') ZuWfcnifes vorn Auflraggeber ausfürsn oder ankrevzon 
") Zutreffendes vorn Bieter sus&'len oder ankreuzen
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KEV 179.3
AngErg Tariftreue/Mindestlohn

Verpflichlungserklärung Mindestlohn

Vergabe-ZProjekt Nr.:
IGU3-30005

Baumaßnahme: Hochgräber Friedhof Spielberg

in: Karlsbad-Spielberg')

Leistung: Erd-, Mauer- und Landachaftsbauarbelcen_______________________________________________________ ’)

Bieter:--------------------------------------- -------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- )

Verpflichtungserklärung 
für öffentliche Aufträge, die vom Arbeitnehmer-Entsendegesetz erfasst werden

ich erkläre/WIr erklären,
• dass meinen/unseren Beschäftigten (mit Ausnahme der Auszubildenden) bei der Ausführung der Leistung, die vom 

Arbeitnehmer-Entsendegesetz (AEntG) in der jeweils geltenden Fassung erfasst wird, diejenigen Arbeitsbedingungen 
einschließlich des Entgelts gewährt werden, die nach Art und Höhe mindestens den Vorgaben desjenigen Tarifvertrages 
entsprochen, an den mein/unser Unternehmen aufgrund des Arbeitnehmer-Entsendegesetzes gebunden ist;

• dass meinen/unseren Beschäftigten (mH Ausnahme der Auszubildenden), die nicht dem Arbeitnehmer-Entsendegesetz (AEntG) in 
der jeweils geltenden Fassung unterfallen oder auf die der Tarifvertrag nach dem AEntG keine Anwendung findet, bei der 
Ausführung der Leistung, ein Entgelt bezahlt wird, das mindestens den Vorgaben des Mindestlohngosetzes (MiLoG) und der 
gemäß § 1 Absatz 2 Satz 2 MiLoG erlassenen Rechtsverordnung entspricht.

• dass ich mir/wir uns von einem von mir/uns beauftragten Nachunternehmen oder beauftragten Verleihunternehmen eine Ver­
pflichtungserklärung im vorstehenden Sinne ebenso abgeben lasse/lassen wie für alle weiteren Nachunternehmen und Verleih­
unlernehmen der Nachunternehmen und Verleihunternehmen und diese dann dem öffentlichen Auftraggeber vorlege(n);

• dass ich sicherstelle/dass wir sicherstellen, dass die Nachunternehmen und Verleihunternehmen die Verpflichtungen nach den §§ 
3 und 4 LTMG erfüllen.

Ich bin mlr/WIr sind uns bewusst, dass
• mein/unser Unternehmen sowie die von mir/uns beauftragten Nachunternehmen und Verleihunlernehmen verpflichtet sind, dem 

öffentlichen Auftraggeber die Einhaltung der Verpflichtung aus dieser Erklärung auf dessen Veriangon jederzeit nachzuweisen.

• mein/unser Unternehmen sowie die von mir/uns beauftragten Nachunternehmen und Verieihunternehmen vollständige und 
prüffähige Unterlagen im vorstehenden Sinno über die eingesetzten Beschäftigten bereitzuhalten haben.

• zur Einhaltung der Verpflichtungen aus dieser Erklärung zwischen dem öffentlichen Auftraggeber und meinom/unserem 
Unternehmen eine Vertragsstrafe für jeden schuldhaften Verstoß vereinbart wird,

• bei einem nachweislich schuldhaften Verstoß moines/unseres Unternehmens sowie der von mir/uns beauftragten 
Nacbuntemehmen und Verieihunternehmen gegon die Verpflichtungen aus dieser Erklärung

• den Ausschluss meines/unseres Unternehmens oder der von mir/uns beauftragten Nachuntemehmen und 
Verieihunternehmen von diesem Vergabeverfahren zur Folge hat,

• mein/unser Unternehmen oder die von mir/uns beauftragten Nachuntemehmen und Verieihunternehmen vom öffentlichen 
Auftraggeber für die Dauer von bis zu drei Jahren von Vorgaben des öffentlichen Auftraggebers ausgeschlossen werden 
kann/können,

• der öffentliche Auftraggeber nach Vertragsschluss zur fristlosen Kündigung aus wichtigem Grund berechtigt ist und dass 
ich/wir dem öffentlichen Auftraggeber den durch die Kündigung entstandenen Schaden zu ersetzen habe/haben,

* der öffentliche Auftraggeber die nach dem AEntG für die Verfolgung und Ahndung von Ordnungswidrigkeiten zuständigen 
Behörden der Zollverwaltung informiert.

Ort. Drfum Unterschrift

(Ort. Datum und Untorschrift »Ind nur erforderlich, wann diese EigencrMärung nicht Bestandteil elnea unterschriebenen Angebots ist.)

•) Vom A’inrnggobcr nustBlfen oder anoeuzen
Von Bieter nach Bedarf auszuwablon und ankrnu/cri

Selle 1 von 1
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KEV 179 
AngErg Eignung

Eigenerkiarungen zur Eignung - Sette 1 und 2

Vergabe-ZProjekt Nr.:

IGU3-30005

Baumaannhme: HgghgyfibT Friedhof ppielberg------------------------------------------------------------------------------------------------------------------  •)

In: L».rlfiba^_SEieibers_________________________________________________________________________________ ‘)

Leistung Erd-, Mauer- .und LandschagAgb^Uflybei^gn---------------------------------------------------------------------------------------------  ’)

Eigenerklärungen zur Eignung - Seite 1 und 2 **)

icNWfr __________________________________________________________________________________________________________________

Name. AnsUwA

baVs*nd

□ Bewerber

□ Beeter

J Mftqlwd dar B«WQrtx»r-.'Bi0lCrgcmclnsch3fi

J Nachuntamolvncr

2] anderes UnternehmenAJnteraultragnehnier 

und gcbc/geben folgende FrganerkiarungGn ab:

1 ä 
s §

Eof 
e 

i 

iir 
ssi 

a» & 
0? 
Ct a 
LU | 
co: 
Sf 

§1

a) Umsatz du» Unternehmens

Mem/unsor Unternehmen hatte in den letzten drei-------•) abgcfidilosscnon Geschäftsjahren folgende Umsätze, dtc Bauiclstungen und 
andere Leistungen betreffen, weiche mit der zu vergebenden Leistung vergleichbar sind und den Anlea bei gemeinsam mit anderen Unternehmen 
ausgefohrten Leistungen olnschllcßcn: 

Jahr Umsatz

-----------------------------------  € 

----------------------------------  € 

-----------------------------------  € 

-----------------------------------  €

b) Leistungen, die mH der zu vergebenden Leistung vergleichbar sind / Referenzen

2] teil ciktarcAvir erklären, dass ch/wir m den letzten ä££»------- ') abgeschlnnienwn Krtendärjahrcn Leistungen ausgeftihn habezhnben,
dtc mH der zu vergebenden Leistung vergleichbar sind

Beachte: Wenn diese Erklärung angokrouzt wurde, sind Angaben für mindestens drei *) Referenzen auf den Seiten 3
und 4 zu machen!

Falts maln/unacr I cilnahmcantrag/Angebot in die engere Wahl kommt. werde Ich/Werden wrr zu den benannten Rcforcnzcn je eine schriftliche 
Bestätigung des damaligen Auftraggebers vorlegen, dass ich/wtr die Lemtunguii aullragsgomnö erbracht habe/haben Außerdem werde Ich/wordon 
wir in dlobcm l all den Anspcechnartner des damaligen Auftraggebers twnennen

c) Arbeitskräfte

Ich Olfclarwwir urkiaron. dass mir/uns die für die Ausführung dor Loötungon erforderlichen Arbeitskräfte zur Verfügung stohcn 
Faüx mom/unsor Toilnohmcanirag/AngeDot in die engere Wahl gelangt, werde IchAverden wir die Zahl der in den letzten drei ') ab-
Kilossonon Kalenderjahren jahresdurchschniltllch beschäftigten Arbeitxkran* gegliedert nach Lohngruppen mit extfa ausgewiesenem 

igspersonal angoben

•JVan Auftrage^ auwUkm
•‘1 unuuths nactVoiocndcn FAI— w. und »ot
3 «CT »Wt der m« ärgere ZeH an
3 Kev M dH AUWaggMM o» MfigidtaC eine aretoe 7aH an Relmzen «ofzugabea

raufVsgnWrT«. w4on zu«»rFa-d axwiAAmtw. aruukimiMn
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KEV 179
AngErg Eignung

d) Eintragung in das Berufsreglator

Ich bln/Wir sind

im Handelsregister eingetragen

für die auszuführenden Lehiungon in diuilaiidworksfoite eingetragen 

bei der Industrie- und Handulskümmer eingetragen.

zu keiner tmuagung in die genannten Register verpflichtet

Vergabe-ZProjekt Nr.:
XQV3-30005_______

FaBs morVunser AngebotTTeiinahmeamrag in die engere Wahi kommt werde ichrwcrden wf zur Besteigung memor/unsorcr Erklärung wiegen:

Gewert-an-neaung, Hand^c-g-^iurauszuQ und Einwägung in der Handwerk von« (H-nowwkska’ic) bzw EJntfagurg bei der lr.ri.ntne- und 
Hundcisk.ammer

Angabe zu Insolvenzvorfahron und Liquidation

J IcIuWir crfctare(n). dass ein Insolvenz verfahren oder ein vergleichbares gesetzlich geregeltes Verfahren wedur beantragt noch eröffnet 
wurde, ein Antrag auf Eröffnung nicht mangels Masse abgeiehnt wurde und sich motnAjnscr Unternehmen nicht m I Iquidiifion befindet

| | Fln Insotvenzplan wurde rochlakrönig bestätigt, auf Verfangen werd« ich/werden wir ihn vertagen,

Angabe, dass nachweislich keine schwere Verfehlung begangen wurde, die die Zuverlässigkeit als Bewerber oder Bieler in Frage stellt

Ich/Wu efktare(n). dass
J für mernfunser Unternatimon kein© Ausschlussgrunde gemäß § 6? EU VOß/A vortiegun

~] idi/w» In den letzten zwei Jahren nicht aufgrund enes Verstoßes gegen Vorschriften der zu einem Eintrag im Guworbazcnlrakcgis’cf 
Geführt hat, ma einer Fre<he.!wU/afo von mehr a>s drei Monaten oder einer Geldbuße van mehr als 90 laocssaizen oder einer G«ztbuße von 
mehr als 2.500 Euro betagt worden birvsind

2] für mem/unser Unternehmen «in Au*»ciiiussy:und gemäß § 6e EU Absatz 6 VOR/A vnriiegl

zwar für meirVunser Unternehmen oln Ausschiussgrund gemäß 6 Be EU Absulz 1 bis 4 VOBZA vörfiegt. Kh/wir jedoch für mein/unser 
Unternehmen Maßnahmen zur Selbstreinigung ergriffen habe(n), durch die Ihr mein/unser Unternehmen die Zuverlässigkeit wieder 
hergeRtBll« wurde

Ab einer Aultragssumme von 30.000 Euro wird der Auftraggeber lür den Bieter, auf dessen Angebot der Zuschlag erteil! werden soll, elfte Abfrage 
beim Wellhewerbsregislar (beim Bundeskartellamt) gern § 6 WRegG durchfühian

g) Angaben zur Zahlung von Steuern, Abgaben und Beiträgen zur Sozialversicherung

ichAVr erWärejn). dass KfuV.- moine/unwe Verpflichtung zur Zahlung von Steuern und Abgaben sowe der Be trage zur So/Wvers^mrung. 
soweit Sic der Pffeht zu’ Beryagvahhinq unlurtaitan. ordnungsgemäß ertuilt habeitomen

Fnita muuVuräcr AngctX't'Tevnahmeantmg in dm enoera Wahl kommt. werde ich/werdcn w ene
UnbedenkiichfcedsbeschcBilgung def tariflichen Soziälhssse ’L sowie &ra Unbcdon- ifchkcitsbescheinigung des Finanzamt«* bzw Bescheinigung 
in Steuersachen ') vertagen

h) Angabe zur Mitgliedschaft bei der Borufagenossenschaft

Ich bin/Wir sind Mitglied der BcrufsgonossenschnR
FmIIh muln/unscr AngebOtHeilnnhme/intraq in die ungero Wahl kommt, werde IcNwerden wir ein« qualifizierte UnbodoiiMIchkoltGbcschclnlgung 
der Renifsgenossensuhafl dos für mich zuständigen Ve’sicherungslrägers mit Angabe der Lohnsummen voriegen.

@3

Mir/Uns ist bekannt, dass dis |owoltfi genannten BestaUgungen'Nachweise zu dun EigcncfMörungen auf gesondertes Verlangen der Vergabesteüo 
innerfmo dor gesetzten angemessenen Fnal vorgaiegt worden müssen und mein/unser AngeboVTeiinahmsaniray ausgeschlossen wird wenn die 
Untertagan nich! vallständig innerhalb dieser Frist vrxgeipqt we'den

Ort, Ouhim ttnimchrtn

(Ori, Datum und Unterschrift sind nur erforderlich, wenn diese Eigenerklarung nicht Bestandteil eines unterschriebenen Angebot* Ist.)

•I So*»* «w« Bern« DecraMÄchM or
•I So*«* ÖM rtcr^Tnc Rr-jrticuwpjiy*« autUnlrt
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KEV 179
AngErg Eignung

Ergänzende Eigenerklärungen zur Eignung 
- Seite 3 und 4

Eigonorktarungen zur Eignung - Seile 3 und 4

Vorgabc-TProjekt Nr..

igv?-?Q9o?_______
Zu Buchstabe

b) In dem unter Erklärung b) genannten Zeitraum habe Ich/haben wir Leistungen 
nuwg« führt. dis mit der zu vergebenden Leistung vnrglatchbRr sind ')

1. Baumaßnahme:_____________________________________________________________________________________________  

In: ____________________________________________________________________________________________

Bauherr. Auftraggeber ____________________________________________________________________________________________  

Anachrrfl _____________________________________________________________________________________________

Loislung- ____________________________________________________________________________________________

OH der Ausführung ____________________________________________________________________________________________  

AusÄlhrungsze* ____________________________________________________________________________________________

von: _____________________  ba _____________________
Ich wht/Wit waren | | Haupts; ihmgnehmer [ | ARG£-Panner Q Nschunterr.Ht*nen

und habc/habcn mit eigenem Beinah fotgend« Leistungen jusgeßtut. 

Leistung Menge. Einheit

Atiflregswerl der gesamten Leistung _____________

e-ger.m 1 r.Uung ____________

1 herftK Waren durchschrstTüch «nnesMzt ArDOiUtCfWD«

______________€ 

______________€ 
(Anzahl) Lottunoskraftci (Anzahl)

Es gab folgend« besonderen techniscbe / gcratospeztfrsche 7 zeitliche / sonstige Anforderungen

2. Baumaßnahme: ____________________________________________________________________________________________

in; ____________________________________________________________________________________________

Bauherr, Auftraggeber: ____________________________________________________________________________________________  

Anadirllt: ____________________________________________________________________________________________

Lütklung: ____________________________________________________________________________________________

Ort der Ausführung ____________________________________________________________________________________________  

AusßhfungszM ____________________________________________________________________________________________

von.  Ws:
Ich war AVk waren | | Hauptauftregnertrnor | [ ARGE-Partner [ ] Nachuntcrnchmen

und hobc/haben mit eigenem Betrieb folgende Leistungen ausgeführt 

Leistung Menge. Einheit

§|S

ii“

LU I 
CO I 
£5 
Oo

Auftragswert dar gesamten Leitung €

eigenen LaMung € 

»UcrfJ« waren durchschnittlich eingesetzt Arbeitnehmer. (Anzahl)

Es gab folgende rasenderen leciwskcho / gcrOICspezif sehe / reifliche / sonstige Anforderungen

LetfungskrÄfte (Anzahl)

OS 
gi

') Vuiii IWmbw.'HwtariNacnustfirnfihnwrr'andcrcn l*ilcriwitiii«>trüUnli>rau«r»Bnahrw auszuVcn bzw, annAiru/nn Seite 3 von 4



KEV 179
AngErg Eignung

Vcfgobc-ZProjeM Nr.:

1SW^QW5_______

3. Baumaßnahmo: _____________________________________________________________________________________________

m ____________________________________________________________________________________________

Bauherr. Auftraggeber   

Anschrift _____________________________________________________________________________________________

l.mslung. ____________________________________________________________________________________________

Ori der Ausführung ____________________________________________________________________________________________  

Ausführungozett ____________________________________________________________________________________________  

von  tw 
Ich war AVir waren. j | Hauptauftragnehmer j | ARGE-Partncr j | Nafnunternehmen

und b-bc/natKH mit ebenem Betnen faxende l F *timgw ausgefuhrt. 

Letsumg Menge. Dote«

Hierfür waren durchschnittlich eingesetzt Arbarfnehmor: (Anzahl) Lerlungskrallc (Anzahl).

Es gab folgende besonderen technisch» / gvalabpunfrudici /zcWrche / sonstige Anforderungen

Auftragswert der gesamten Leistung ___________________________f

eigenen Leistung.___________________________€

4. BaumaAnahme: _____________________________________________________________________________________________

in: ____________________________________________________________________________________________

Bauherr. Auftraggeber: ____________________________________________________________________________________________

Anschrift; ____________________________________________________________________________________________

Leistung:____________________________________________________________________________________________  

Ori der Ausführung: ____________________________________________________________________________________________

Ausführungsze« ____________________________________________________________________________________________

von: _____________________  bis: ______________________
Ich warWir waren | | Hauptauftragnehmer | | ARGE-Parmer ] Nachurilo'nciuncn

und habc/haben mit egenem Bernet» «rügende Leistungen ausgefuhrt 

Leistung Menge. Erntest

Auftragswert der gesamten l.alsltjng €

eigenen LeWung: €

Hiurfür waren durchschnittlich eingesetzt Arbeitnehmer (Anzahl) Leitungskräfte (Anzahl),

Ls gab foigende besonderen teo>nis<Jio / gcratCipeZifWche / zenurhe I sonstig Anforderung«»

0? 
CEa 
LU? 
gl 
~ -
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Je nach Kalkulatlonsmethode des Bieters Vordruck Preisermittlung 1a oder 1b KEV 180.1
Preis 1a

Aufgliederung der Ar.gebotssumme bei Kalkulation mit vorberechneten Zuschlägen

Aufgliederung der Angebotssumme bei 
Kalkulation mit vorberechneten Zuschlägen

Vergabe-/Projekt-Nr..

KV3-.30.005_______

Baumaßnahme:

in:

Leistung:

Hochgräber Friedhof Spielberg

Karlsbad-Spielberg

Brd-, Mauer- und Landschafcabauarbeiten

Bieter:

Nsfna'Anschnft

1. Angaben über den Verrochnungslohn Zuschlag 
%

€/h

1.1 Mittcllohn ML
einschl. Lohnzulagen u. Lohnerhöhung, wenn keine Lohngleitklausel vereinbart wird

1.2 Lohngebundono Kosten
Sozialkosten und Soziallöhne, als Zuschlag auf ML

1.3 Lohnnebenkosten
Auslösungen, Fahrgelder, als Zuschlag auf ML

1.4 Kalkulationslohn KL 
(Summe 1.1 bis 1.3)

1.5 Zuschlag auf Kalkulationlohn 
(aus Zeile 2.4. Spalte 1)

1.6 Verrechnungslohn VL
(Summe 1.4 und 1.5. VL im Vordruck - KEV 182 Preis 2 -)

2. Zuschläge auf die Einzelkosten der Teilleistungen = unmittelbare Herstellungskosten

Zuschläge in % auf

Lohn Sloffkosten Geräte­
kosten

Sonstige 
Kosten

Nachunter- 
nehmor- 

leistungen

2.1 Baustellongcmeinkosten

2.2 Allgemeine Geschäftskosten

2.3 Wagnis und Gewinn

2.3.1 Gewinn

2.3.2 betriebsbezogenes Wagnis ’)

2.3.3 leistungsbezogoncs Wagnis ’)

2.4 Gesamtzuschläge

Wag«? tOr Osj algen-.sine ÜMen'Bhmc'is-'teil«;
Mit Cer Ausführung der Lctslurwen vcn»i«lciits Wsgnrs Seite 1 von 2



KEV 180.1
Preis la

Vergabe-ZProjckt Nr.: 
IGU3-30005

eventuelle Erläuterungen des Bieters:

3. Ermittlung der Angebotssumme

Einzelkosten der 
Teilleistungen = 

unmittelbare
Herstellungskosten 

€

Gesamt­
zuschläge 
gern. 2.4

%

Angebotssuinme

€

3.1 Eigene Lohnkosten
Verrechnungslohn (1.6) x Gosamtstunden

_____________________  X _ -----------------------

3.2 Stoffkosten 
(einschl. Kosten für Hilfsstoffe)

3.3 Gerätekosten
(einschließlich Kosten für Energie und Betriebsstoffe)

3.4

3.5

Sonstige Kosten 
(vom Bieter zu erläutern)

Nachuntornchmerleistungen ’)

Angebotssumme ohne Umsatzsteuer
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*} Aut Vertangen and für diese Letslungco de Angaben zur Kalktiladon det(s) Nachuntemehmcrts) dem Aunruygeber vorzulegen.
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KEV 180.2
Preis 1b

E 
al 
O 
LL-

<y 
O

Je nach Kalkulationsmcthode des Bieters Vordruck Prcisermittlung 1a oder 1b

Aufgliederung der Angebotssumme bei Kalkulation über die Endsumme

Aufgliederung der Angebotssumme bei 
Kalkulation über die Endsumme

Vergabe-/Pro)ekl-Nr.:

IGU3-3QQQ5_______

BaumaAnahmo. MachMäEtr. frjedhof Spielberg.

Egrlobad-gplelberq

Leistung. Srd-, Heuer- und Landachaftsbauarbeicen

Bieter:

NmiWA/iwliHn

1. Angaben über den Verrechnungslohn €/h

1.1 Miltcllohn ML
einschl. Lohtvulngon u Lohnerhöhung, wenn keine Lohngfeitklausel vereinbart wird

1.2 Lohngobundonc Kosten 
Sozialkoslon und SoziallOhne

1.3 Lohnnebenkosten
Auslosungen, Fahrgelder

1.4 Kalkulationslohn KL 
(Summo 1 1 bis 1.3)

Berechnung des Verrechnungstohncs nach Ermittlung der Angebotssumme (vgl Seite 2)

1.5

1.6

Umlage auf Lohn 
(Kalkulabonslohn x v H Umlage aus 2.1)

Oh v.H.

Verrechnungslohn VL 
(Summe 1 4 und 1.5)

eventuelle Erläuterungen dos Bieters:

S

S
I

$ ui
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2 ff? 

St 

gl?

5 o«
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LUS 
ent 
erf 
O* 
O§ 
m =
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KEV 180.2
Preis 1b

Vergabe-ZProjekt Nr.: 
IGU3-30005

Ermittlung der Angebotssumme Betrag 
€

Gesamt 
€

Umlage Summe 3 auf dio 
Einzelkosten für die Ermittlung 

der Einheitspreise

2 Einzelkosten der Teilleistungen = unmittelbare Herstellungskosten % €
2.1 Eigene Lohnkoston

Kalkulationslohn (1.4) x Gesamtstunden:
X “"X"" x

2.2 Stoffkosten
(einschl. Kosten für Hilfsstoffo) X

2.3 Gerätekoston
(oinschl. Kosten für Energie und Betriebsstoffe) X

2.4 Sonstige Kosten
(Vom Bieler zu erläutern) X

2.5 Nachunternehmerleistungen ') X
Einzelkosten der Teilleistungen (Summe 2, aus Zeilen Nr. 2.1 -2.5) noch zu 

vorteilen

Zusammensetzung der Umlaaesummen

- - Umlage 
gesamt (G)

Anteil 
BGK (€)

Anteil 
AGK (€)

Anteil 
W+G (€)

2.1 eigene Lohnkosten
2.2 Stoffkoston
2.3 Gorätckostcn
2.4 Sonstige Kosten
2.5 Nachunternehmerleistungen

01

El 
o* o§ co«

•) Aut Verlangen sind w diese Leistungen de Angaben zur Kii%vinii<>n <lct(s) NacJiunternetvnens) den, Auftraggeber vorzulegen.

3 Baustellengemeinkosten, Allgemeine Geschäftskosten, Wagnis und Gewinn

3.1 Baustellengemeinkosten
(soweit hierfür keine besonderen Ansätze im Leistungsverzeichnis vorgesehen sind)

3.1.1 Lohnkosten einschließlich Hilfstöhne

Bei Angebotssummen unter 5 Mio €: 
Angabe des Betrages

Bei Angebotssummen Über 5 Mio €: 
Kalkulationslohn (1.4) x Gesamtstunden:

x

3.1.2 Gehaltskosten für Bauleitung, Abrechnung 
Vermessung usw.

3.1.3 Vorhalten u. Reparatur der Geräte u.
Ausrüstungen, Energieverbrauch.
Werkzeuge u. Kleingeräte.
Materialkosten f. Baustellenoinrichtung

3.1.4 An- u. Abtransport der Geräte u. 
Ausrüstungen. Hilfssloffe, Pachten usw.

3.1.5 Sonderkosten der Baustelle, wie tcchn. 
Ausführungsbearbeitung, objektbezogene 
Versicherungen usw.

Baustellengemeinkosten (Summe 3.1, aus Zeilen 3.1.1 -3.1.5)

3.2 Allgemeine Geschäftskosten (Summe 3.2)

3.3 Wagnis und Gewinn (Summe 3.3, aus Zeilen 3.3.1 - 3.3.3)

3.3.1 Gewinn ____—-r —___

3.3.2 Betriebsbezogenes Wagnis (Wagnis für 
das allgemeine Untemenmensrisiko)

3.3.3 Leistungsbezogenes Wagnis 
(mit der Ausführung der Leistungen 
verbundenes Wagnis)

Umlage auf die Einzelkosten (Summe 3)

Angebotssumme ohne Umsatzsteuer (Summe 2 und 3)
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KEV 189.1
(B) Kenn CertiFORM

£ 
or 
O

Kennzottol für Angebotsumschlag 
(für CertiFÖRM-Anwender)

<p
U

Kenn- und Hinweiszettel

1. Wichtiger Hinweis

Sehr geehrter Bieter,

aufgrund der §§ 13 und 16 VOB/A und infolge der derzeitigen Rechtsprechung müssen Sie damit rechnen, dass 
das Angebot ausgeschlossen wird, wenn zum Beispiel

• Preisangaben fehlen,

• die Unterschrift im Angebotschreiben. z.B. - KEV 110.1 (B) A an der richtigen Stelle fehlt,

• die Vergabeunterlagen geändert wurden.

Achten Sie deshalb bitte darauf, dass Ihr Angebot entsprechend sorgfältig 
und vollständig ausgefüllt ist!

2. Kenn- und Hinweiszettel bitte ausfüllen und auf den Umschlag des Angebots 
kleben.

5«

0S 
er = 
LU 7 
CD £

CD §

Vom Bieter ausfüllenl

Um«Nsg t>!te rwiit offnen!

KEV 189.1 (B) Kenn CertiFORM 
Kennzettel für Angebotsumschlag

Angebot bitte sofort an die Vcrgabcstellc wsiterfcilen!

Absender (Bieter) Ablauf <lor Angebotsfrist:
Dalum 07.07.2026 Uhrzen: 14:00

Eröffnungstermln:
Datum 07.07.2026 Ubrzdl 14:00
0*1: Karlsbad

BaumalSAshma: Hochgräber Friedhof Spielberg

In: Karlubad-Spielberg
lefetung: Erd-, Mauer- und LandschafCsbauarbeiten

Vergabostcllo: Gemeinde Karlsbad 
Amt für Bau, Planung und Umwelt

Straße: Rathausplats 1
PLZ: 76307 Olt: Karlsbad

Zimmer: Bürgersaal

Vergabe-fProjWI Nr_

IGU3-30005

Beim Eingang dos Angebot-; von
Eingang des Datum: ________________
Angebots- 

urrzex _____

er Vergsbestetle aua
Laufende Njn.rrer 
des Angebots

afotien!

14xx

14xx




